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„Sorgenkind“
im Münsterland
An acht von 79 Grund-
schulen im Kreis Steinfurt
gibt es nur einen kommis-
sarischen Schulleiter. Wo-
ran liegt’s? HALLO hat bei
der Bezirksregierung nach-
gefragt.
Seite 4

LokalesLokales

Zukunft
Über Studien- und

Ausbildungs-
möglichkeiten
informiert die
„Unternehmen

Zukunft“

Innenliegend

Foto:Caroline
Seidel/dpa

11.00 - 16.00 Uhr

.

. . . jeden Sonntag verkaufsoffen

... alles im grünen Bereich

Öffnungszeiten aktuell: Mo-Fr 8.30-18.30 Sa 8.30-17.00 Tel. 02505-93921-0 www.gartencenter-altenberge.dean derAlten Molkerei 11, 48341 Altenberge ... jeden So 11.00-16.00

€
winterharteChrysanthemen

10 %

je

SSV

0,99 €

'Garden Mums'

auf alle Deko-Artikel ./.

Usambara-Veilchen

versch. Farben

versch. Farben

ideal auch für Kasten- u. Kübelbepflanzung 1,49je

Schule fängt bei HAVES an.

VonA wie Anspitzer bis Z
wie Zeichendreieck.

Schulaktion läuft –
Sonderpreise winken!

Jetzt günstig einkaufen!

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
durchgehend geöffnet,

Sa. 9.00–13.00 Uhr

48565 Steinfurt
Lechtestraße 3
Tel. 02552/4068
Fax 02552/62164
info@haves.de

Kreiere Deinen Look

Emsstraße 4 · Emsdetten
www.budenzauber-geschenke.de

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9.30–18.30 Uhr

Samstag 9.30–16.00 Uhr
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Riesenauswahl
CRAZY LOOM BANDS

Je
Packung

1,20
E

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Klassen und Fächer
z.B. Mathe, Deutsch, Engl.,
Latein, Chemie, Rewe usw.
Termine und Umfang nach Ihren Wünschen
Keine Fahrtkosten u. keine Anmeldegebühren

(05451) 64 53

(05971) 98 48 55

(02571) 58 19 06

TN
S INFRATEST

91,4%

Erfolg

www.abacus-nachhilfe.de
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AusländischeGästewerden fürHotellerieundGastronomie imKreis Steinfurt immerwichti-
ger. Darauf müsse man sich laut NGG einstellen. Foto: NGG

FettnäpfchenFettnäpfchen
vermeidenvermeiden

Mehr ausländischeMehr ausländische
Gäste im Kreis /Gäste im Kreis /
Personal entsprechendPersonal entsprechend
weiterbildenweiterbilden

Gäste-Betten sind gefragt:
11940 ausländische Gäste ha-
ben im ersten Quartal dieses
Jahres im Kreis Steinfurt
übernachtet. Das teilt die Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) unter Be-
rufung auf die Beherber-
gungsstatistik des Landes
NRW mit und mahnt: Nicht
in kulturelle Fettnäpfchen
treten!

KREIS STEINFURT. Insge-
samt rund 52960 Touristen
und Geschäftsleute haben
im ersten Quartal 2014 im
Kreis Steinfurt übernachtet.
GutneunProzentdavonwa-
ren Gäste aus dem Ausland.
Im Schnitt blieben diese 2,4
Tage. „So haben Hotels und
Pensionen im Kreis von Ja-
nuar bis März mehr als
11940 Übernachtungen
ausländischer Gäste regist-
riert. Das sind drei Prozent
mehr als im Vergleichszeit-
raum des Vorjahres“, sagt
Mohamed Boudih.
Der Geschäftsführer der

NGG Münsterland macht
deutlich, dass für Hotellerie
und Gastronomie im Kreis
internationale Gäste immer

wichtiger werden. Für die
Beschäftigten bedeute dies
eine wachsende Herausfor-
derung. „Von der Rezeptio-
nistin bis zum Kellner – wer
Fremdsprachen mehr oder
weniger gut beherrscht, ist
klar im Vorteil. Aber auch
den Kultur-Knigge müssen
Hotelfach- und Servicekräf-
te kennen“, so Mohamed
Boudihweiter: „Einem Japa-
ner zur Begrüßung die Hand
zu geben, kommt nicht gut.
Profis umgehen solche kul-
turellen Fettnäpfchen.“
Das notwendige Know-

how dazu müsse den Be-
schäftigten der Hotel- und
Gaststätten-Branche bereits
in einer qualifizierten Aus-
bildung vermittelt werden.
Darüber hinaus seien regel-
mäßige Fortbildungen not-
wendig. „Hotels und Gast-
stätten sind gut beraten, auf
betriebliche Weiterbildung
zu setzen. Denn eine qualifi-
zierte Empfangs- oder Ser-
vicekraft ist das Aushänge-
schild eines Unterneh-
mens“, sagt der NGG-Ge-
schäftsführer. Darüber hi-
naus hätten Beschäftigte
Anspruch auf fünf TageWei-

terbildungsurlaub pro Jahr –
mit Lohnfortzahlung. Vo-
raussetzung sei eine Be-
schäftigungszeit von min-
destens einem halben Jahr.
Ein Anspruch auf Freistel-
lung bestehe allerdings nur,
wenn der Betrieb mindes-
tens zehnMitarbeiter hat, so
die NGG.
„Das Spektrum für die

Weiterbildung in der Hotel-
und Gaststätten-Branche ist
breit: Es reicht von Sprach-
kursen über das perfekte
Housekeeping bis zum Res-
taurant-Management“, er-
klärt Mohamed Boudih. Die
Qualifizierung von Mit-
arbeitern sei der beste Ga-
rant dafür, professionelle
und auf Gästeerwartungen
abgestimmte Standards zu
erreichen und zu halten.
„Immerhin sind Service und
Qualität im Zeitalter von Be-
wertungsportalen im Inter-
net enorm wichtig. Wer
schlechte Noten von seinen
Gästen bekommt und erst
einmal am Online-Pranger
steht, hat es wesentlich
schwerer, neue Gäste zu ge-
winnen“, sagt er abschlie-
ßend.

Kurz notiertKurz notiert

Kleiderbasar im Kinderland

HORSTMAR. Ein Kinderkleiderbasar findet am 20.
September (Samstag) von 14 bis 16.30 Uhr im Kinder-
land Horstmar an der Wagenfeldstraße 24 statt. Wer
sich daran beteiligen möchte, kann am 19. September
(Freitag) von 14 bis 15 Uhr Sachen im Kinderland ab-
geben. Nicht verkaufte Sachen können am 22. Septem-
ber (Montag) von 15 bis 16 Uhr wieder abgeholt wer-
den.

BAF Brothers and Friends GmbH
Dornierstraße 20 · 48477 Hörstel
(Industriegebiet Ibbenbüren/Uffeln)

Damenbekleidung
direkt vom Hersteller

Sa. 23. 8. 2014 / 9.00 – 16.00 Uhr
30.000 Teile Damenbekleidung aus Insolvenzmasse

bis zu zum regulären Preis reduziert

• Da.-Röcke 10 e
• Da.-Hosen 10 e
• Da.-Jeans 15 e
• Da.-Kleider 15 e
• Da.-Blazer 20 e

Größen von 36 bis 48

SONDERVERKAUF

zum regulären Preis reduziert80%
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Rüttelplatte
abtransportiert

STEINFURT. Von der
McDonald’s-Baustelle an
der Carl-Benz-Straße ist
am vergangenen Wochen-
ende eine Rüttelplatte im
Wert von 10000 Euro ge-
stohlen worden. Der oder
die Täter müssen mit
einem Transporter oder
Fahrzeug mit Anhänger zu
dem Areal gefahren sein.
Dort verluden sie die gelbe
Wacker Rüttelplatte, Typ
DPU 6555. Die Polizei
sucht Zeugen, 02551/
154115.

Verkauf von
Flohmarktkarten

STEINFURT. Aus organi-
satorischen Gründen wer-
den die Flohmarktkarten
zur Teilnahme am Trödel-
markt anlässlich des Borg-
horster Schweinemarktes
im Autohaus Willbrand
verkauft. Darauf weist das
Veranstaltungsbüro Grawe
& Osterbrink hin. Und
zwar zu folgenden Termi-
nen: Samstag (23. August)
sowie am 30. August (Sams-
tag) jeweils von 10 bis 13
Uhr. Der Veranstalter be-
tont, dass die Karten nicht
vom Autohaus Willbrand
verkauft werden, sondern
dort nur der Verkauf statt-
findet. „Wir bitten deshalb,
von Anrufen im Autohaus
abzusehen“, so Anette Paul
von Grawe & Osterbrink.

Debüt unter freiem Himmel
Erstes Laerer Open Air am Samstag / Drei Bands geben sich die Ehre

Von Mike Oelerich

Abrocken für den guten
Zweck: Mit dem Open-Air-
Festival in Laer dürfen Besu-
cher das Angenehme mit
dem Nützlichen verbinden.
Am Samstag (23. August)
wird die Veranstaltung aus
der Taufe gehoben.

LAER. Im Gewerbegebiet
an der Königstraße – auf
demGelände der Firma Nie-
latec – wird es am Samstag
laut. Zum ersten Mal soll
dort das Laerer Open Air
zahlreiche Besucher anlo-
cken. Unter freiem Himmel
rocken dann die Bands Ave-
New, Masters of Beerlage
und Glam Jam.
Neben der musikalischen

Unterhaltung leisten die
Beteiligten auch einen Bei-
trag für die gute Sache.
Schließlich kommen die
Einnahmen dem Laerer
Kindercamp zugute. Auch
deshalb soll die Veranstal-
tung direkt mit dem Debüt
zum Erfolg und nach Mög-
lichkeit ein fester Termin im
Laerer Jahreskalender wer-
den.
Musikalisch gibt es eine

bunteMischung auf die Oh-
ren. Dazu gehören beispiels-
weise Cover-Versionen di-
verser Funk-, Rock-, Pop und
Country-Hits. Aber auch
zahlreiche Eigenkomposi-
tionen haben die Bands im
Gepäck. Da sollte für jeden
Musikfreund etwas Passen-
des dabei sein.
Das lässt sich sicherlich

auch auf das gastronomi-
sche Angebot übertragen.
Deftige Leckereien erfreu-
en den Gaumen, und wer
sich beim Abtanzen so
richtig verausgabt hat, darf
sich auf kühle Getränke
und ein gemütliches Päus-
chen freuen. Bleibt nur

noch auf gute Wetteraus-
sichten zu hoffen, so dass
das LOA (Laerer Open Air)
mit sonnigen Tatsachen in
seine Erstauflage starten
kann.
Tickets für das Event gibt

es ab sofort zum Preis von
zehn Euro in den Vorver-

kaufsstellen Volksbank Laer
und Foto Kuse sowie an der
Abendkasse für zwölf Euro.
Der Festivalbeginn ist um
19 Uhr. Die Veranstalter
hoffen auch auf reichlich
Besucher aus dem umlie-
genden Städten und Ge-
meinden.

Musikalisch gibt es eine bunteMischung auf die Ohren. Dazu gehören Cover-Versionen diver-
ser Funk-, Rock-, Pop und Country-Hits, aber auch zahlreiche Eigenkompositionen.

Für die Mittwochsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Burgsteinfurt,
Borghorst, Horstmar,
Horstmar-Leer und Laer

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Gutenbergstraße 6 · 49479 Ibbenbüren
Telefon 05451/99500 · www.rolladenbau-schnieders.de

Montag bis Freitag 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00. Samstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ibbenbüren · Gutenbergstr. 6 · Direkt an der A 30 · Gewerbegebiet Süd-Ost

Den Sommer genießen –

mit Markisen und

Terrassendächern!

Pädagogisch-therapeutische
Praxis

Birgit Wentker & Kollegen
AD(H)S Coach zertifiziert

Elt e rnTra ining -Elt e rnCoa c h
K onze ntra t ions tra ining fürK ind e r

(05971) 9601315
www .pra xis -w e nt k e r.d e

Badsanierung
aus einer Hand in 10 Tagen

www.handwerkemsland.de
Tel. 0 59 04 / 91 95 93

Wir kaufen alle Pkw
Geländewagen, Busse mit hoher

Kilometerleistung, auch mit Defekten,
fälligem TÜV oder Unfall, gegen bar.

Telefon 01 72/5 78 93 01
oder 0 59 71/8 08 39 45

Praxis Dr. Gerl & Kollegen
Osnabrücker Straße 233-235,
48429 Rheine Alle Kassen!

Grauer Star?

Anmeldung: 05971 80 70 960
oder www.augenklinik-rheine.de

Themenabend in Rheine
am 26. August, 19 Uhr

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Schimmelpilzbefall?

70.000 erfolgreiche Sanierungen70.000 erfolgreiche Sanierungen
in der ISOTEC-Gruppe.in der ISOTEC-Gruppe.

... macht Ihr Haus trocken!... macht Ihr Haus trocken!

Tel. 02552-600729Tel. 02552-600729
oder www.isotec.deoder www.isotec.de
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Horstmar-Lexikon
vorbestellen

HORSTMAR. Wer Interesse
hat, Heinz Herdts Buchpro-
jekt „Horstmar von A bis
Z“ zu kaufen, kann sich bis
zum 15. September in den
beiden Banken, der Bäcke-
rei Haubner, dem Dorfla-
den in Leer und der Ge-
schäftsstelle des Stadtmar-
ketingvereins HorstmarErle-
ben in eine Liste eintragen.
Der Erscheinungstermin ist
für Anfang November ge-
plant. Der Buchpreis wird

voraussichtlich zwischen 25
und 30 Euro liegen.

Erste Töne auf
der Querflöte

LAER. Einen Schnupper-
kurs Querflöte bietet die
Musikschule im KulturFo-
rumSteinfurt an. Montag
(25. August, 17.15 bis 18
Uhr) startet der zweiwöchige
Kurs im Alten Speicher. Die
Teilnahmegebühr beträgt
23,40 Euro. Anmeldungen
unter 02551/14822.

i-Männchen
fehlt der Chef
Jede zehnte Grundschule ohne Rektor / Kreis ist „Sorgenkind“

Von Tim Lehmann

Heute beginnt für Zehntau-
sende i-Männchen der Ernst
des Lebens. Viele von ihnen
starten ihre Bildungskarrie-
re ohne einen „Chef“: Jede
zehnte Grundschule in Nord-
rhein-Westfalen steht zum
Start des Schuljahres ohne
Rektor da.

MÜNSTERLAND. An 328
von 2891 NRW-Grundschu-
len (elf Prozent) bleibt der
Chef-Sessel zunächst unbe-
setzt, bestätigt das Landes-
ministerium für Schule und
Weiterbildung auf HALLO-
Anfrage. Auch im Regie-
rungsbezirk Münster fehlen
28 Schulleiter.
„Sorgenkind“ im Münster-

land ist der Kreis Steinfurt.
DortsinddieVerwaltungsauf-
gaben an acht von 79Grund-
schulen nur kommissarisch
vergeben (zehn Prozent).
„Eltern und Schüler ha-

ben jedoch an jeder Schule
einen festen Ansprechpart-
ner“, betont Michael Maa-
ßen von der Bezirksregie-
rung Münster, zuständig für
Grundschulender Schuläm-
ter Bottrop, Münster, Coes-

feld und Steinfurt. Dies, so
Maaßen, könnten allerdings
nur Übergangslösungen
sein. Grundsätzlich werde
immer sofort ausgeschrie-
ben, wenn eine Schullei-
tung ausscheidet.
Obwohl das Münsterland

im Landesdurchschnitt
ganz gut dasteht, verfolgt
die Bezirksregierung laut
Maaßen die Entwicklung
mit Sorge. Das Grundprob-
lem: Deutlich mehr Arbeit,

aber eine im Verhältnis nur
geringfügige Gehaltserhö-
hung. „Das ist nicht sonder-
lich attraktiv“, weiß Maa-
ßen. Alle wüssten das und
seien sich darin einig – auch
die Politik. Aber dem Land
fehlten die finanziellenMit-
tel, um nachzubessern.
Die Besoldung sei jedoch

nicht der einzige Faktor.
Auch die Belastung spiele
eineRolle, ebenso der Schul-
standort, erklärt Maaßen.

Trotz fehlendem Chef haben Schüler und Eltern einen festen
Ansprechpartner an jeder Schule. Foto: dpa

Wir beraten Sie gerne:
Jens Schneevogt | Tel. 0251 690-9623

jens.schneevogt@hallo-muensterland.de

Malte Jost | Tel. 0251 690-9625

malte.jost@hallo-muensterland.de

Anzeigenschluss:
Ausgabe 02/2014 | Anzeigen-SonderveröffentlichungAusbildung

Weiterbildung

Fachkräfte

StadtAnzeiger

Unternehmen
„Zukunft“
Pflege
erscheint am
7. September 2014 ca. 286.000

Exemplare

1.9.2014, 12.00 Uhr
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www.hollyback.eu

Holly Back
S B - B ä c k e r e i
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!!Doppelter
Brottag

… noch günstiger …
Jetzt mittwochs und freitags

2 Brote
1000 g = 1,40 E/kg
750 g = 1,38 E/kg nur2,79 E
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Für Körper und
Wohlbefinden

STEINFURT. Der Kneipp-
Verein bietet einen neuen
Kurs „Pilates“ am Montag
(25. August) um 9.30 Uhr
im Evangelischen Gemein-
dezentrum an der Fürsten-
straße in Borghorst an. An
13 Terminen besteht die
Möglichkeit, aktiv etwas
für Körper und Wohlbefin-
den zu tun. Anmeldung
unter 02551/839341.

Vortrag über
unsichtbares Übel

STEINFURT. Heute (20.
August) referiert Dr. And-
reas Maib, Facharzt für In-
nere Medizin im Burgforum
Gesundheitszentrum Stein-
furt, um 19.30 Uhr (Einlass
19.15 Uhr) in der Burgstein-
furter allesgut Apotheke
zum Thema „Erhöhte Blut-
fettwerte – das unsichtbare
Übel“. Der Eintritt ist frei.

Die Kulisse für einDie Kulisse für ein
großes Jubiläumgroßes Jubiläum
Gala zum 300. Geburtstag von
Christoph Willibald Gluck

Am 30. August (Freitag, 20
Uhr) bildet die Bagno-Kon-
zertgalerie die Kulisse für ein
besonderesMusikerlebnisder
A-Meisterserie. Zum 300. Ge-
burtstag des deutschen Kom-
ponistenChristophWillibald
Gluck hat das Bagno-Kam-
merorchestereinenvirtuosen
Gast geladen.

STEINFURT. „La Clemenza
di Tito“ – diesen Operntitel
kennt man bestenfalls von
Wolfgang Amadeus Mozart,
aber das Libretto um den rö-
mischen Kaiser Titus war im
18. Jahrhundert sozusagen
ein Dauerbrenner und sein
Autor Pietro Metastasio eine
Berühmtheit in seinem Me-
tier. Auch Christoph Willi-
bald Gluck war unter den
mehr als 40 Komponisten,
die „La Clemenza di Tito“
vertonten.

1752 in Neapel uraufge-
führt, ist die Oper ein ver-
hältnismäßig frühes Werk
vonGluck,abereinigeAnsät-
ze zu den späteren Reform-
opern lassen sich bereits er-
kennen.Gluck schrieb fürTi-
to eine Musik voller Energie
und Dramatik, die wiederzu-
entdecken sich lohnt – gera-
dezu geschaffen für die Bag-
no-Konzertgalerie.
Mit der italienischen Sop-

ranistin Raffaela Milanesi
konnte Dirigent Werner
Ehrhardt, der auch in die-
sem Jahr wiederum die Sai-
son mit dem langjährigen
Residenzorchester l’arte del
mondo eröffnen wird, eine
Sängerin gewinnen, die sich
in den Opernhäusern von
Wien, Amsterdam, Madrid
oder der Mailänder Scala ge-
nauso wohlfühlt wie im
Steinfurter Bagno.

Kon-
zertkarten
sind im Vor-
verkauf unter

0 25 51/1383
erhältlich. Zu-
dem werden
auf
www.bag
no-
kon
zertgale
rie.de
speziel-
leAbon-
ne-
ments
ange-
bo-
ten.
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Verlosung
von 3x 2 Konzertkarten für

am 6.9.2014 in Nordhorn

JETZT Anrufen!
bis 31.8.2014

0137 826011172
*

* 50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz.

Mobilfunk abweichend und deutlich teurer!

Die Gewinner werden von uns benachrichtigt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitmachen

kann jeder, ausgenommen sind die Mitarbeiter der

Anzeigenblatt-Gruppe und Ihre Angehörigen.

S
RaabbaatttteeRaabbaatttteeRabatte

bei

GAGA MMÖÖRR

bis zu

505050
Gartenmöbel
Einzelstücke + Ausstellungsgruppen

• Buche • Rattan
• Teak • Kunststoff
• Eisenmöbel • Aluminium

ca. 100 Tische
Auslaufmodelle, Ausstellungsstücke

2. Wahl

• Kunststoff • Holz • Teak
• Aluminium • Buche • Robinie

r solange Vorrat reic,- €

EEiinniiggeeEEiinniiggeeEinige
AAuusssstteelllluunnggssggrruuppppeenAAuusssstteelllluunnggssggrruuppppeenn bis zuAusstellungsgruppen

- Nu rs ola n g e d e rVorra t re ic h t!-

re d u zie rt!
5500%%50%

Kissenschlacht bei Garmö
in Ne u e n kirc h e n 4 x Au fla g e a u s s u c h e n , n u r3 be za h le n !!!

s t a t t 5 9 9 .- € je tzt n u r359.- €

Gruppe London
4 x K la p p s e s s e l
in kl.Au fla g e flie d e r,
1 x Loftt is c h
140 x 9 5 c m s c h w a rz
2 Fa rbe n zu r
Au s w a h l:
a n t h ra zit / g ra u m e lie rt
od e ra n t h ra zit / c a p p u c in o

Weitere Informationen finden Sie im Internet:www.garmoe.de

Ihr Fachmarkt für
Gartenmöbel, Markisen,

Freizeitartikel, Spielwaren
48485 Neuenkirchen • Eschenstr.

19 • Industriegebiet Süd
Tel. 0 59 73 / 51 80

Freizeit GmbH

GAGA MMÖÖRR

*(a u s g e n om m e n K e t t le r, HK S , W e be ru n d be re it s re d u zie rte W a re )

*

Saison-Saison-
räumungräumung

Ö ffn u n g s ze it e n :
M o.- S a .9 - 18 Uh r

Trödelmarkt
Sonntag, 24.08.14, in

Rheine/Elisabethplatz.
Jeder kann mitmachen!

Info-Tel.: 02581/4466-0
www.renesmaerkte.de

Die Partnervermittlung in Rheine

Seit 1992

Urla u b
be e n d e t!

De rS om m e rn e ig t s ic h d e m
En d e u n d d ie Abe n d e w e rd e n

w ie d e rlä n g e r… ..!!
Je tzt be g innt d ie Ja h re s ze it ,

d ie vie le M e ns c h e n nic h t g e rn
a lle in ve rbring e n m ö c h t e n.

Ic h w ürd e Ih ne n g e rn w e it e rh e lfe n!
Ve rtra ue n S ie e ine rP a rtne rve rm it t lung ,

d ie vorO rt is t und s e it 23 Ja h re n
Erfa h rung bie t e t . Inform ie re n S ie s ic h

k os t e nl. in e ine m pe rs ö nlic h e n
Be ra tung s g e s prä c h m it m ir! Ers t prüfe n
– d a nn e nt s c h e id e n!! S u. z.Zt . d ring e nd

jung e D a m e n zw . 35-45 Ja h re n!
Te l.:0 5 9 71/80 29 3 9 1 od .
w w w.p v- d a s h e rzbla t t.d e

He rzlic h e G rüße Ih re S ilk e F rit s c h .

!! TOTALER WAHNSINN !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige
NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder
Doppelbox) Wer will eine oder mehrere?

Info: Exklusiv-Garagen
Tel.: 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)



Hintergrundfoto: Claudia Hautumm /pixelio.de

Über Teller
und Tank
KREIS STEINFURT. Miteiner dreiteiligen Vortrags-und Diskussionsreihe be-leuchtet der EvangelischeKirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken im „Jahrder Politik“ politische Fra-gestellungen und evangeli-sche Botschaften. Der Ter-min in Burgsteinfurt ist am24. September (Mittwoch).Dann referiert Dr. ClemensDirscherl, Beauftragter füragrarsoziale Fragen derEvangelischen Kirche inDeutschland (EKD), um19.30 Uhr im Evangeli-schen Gemeindezentrumunter der Überschrift „Tel-ler oder Tank!? Ernährungund Mobilität“.

Der Eintritt kostet fünfEuro.
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33 STUNDEN waren die 18 Teilnehmer der Luftsportgemeinschaft Steinfurt bei ihrem Flieger-

lager Ende Juli/Anfang August in Blaubeuren insgesamt in der Luft. Verhinderte

das Wetter in der ersten Woche noch den ein oder anderen Start, waren in der zweiten Woche mehrere

längere Flüge, teilweise über größere Strecken, möglich. Und so konnten an zehn Tagen 126 Starts mit

den Flugzeugen der LSG absolviert werden. Entsprechend positiv fiel dann auch das Fazit nach der Rück-

kehr aus. Infos: www.lsg-steinfurt.de.

ZUR BLUTSP
ENDE

nach den Som-

merferien ruft

das Deutsche Rote Kreuz auf. Der Termin ist

am Donnerstag (21. August) von 17 bis

21 Uhr – ausnahmsweise im Mar-

tin-Luther-Haus in Burgsteinfurt,

da das Gymnasium unmittelbar

nach den Ferien nicht zur Verfü-

gung steht. Wer Blut spenden

möchte, muss mindestens 18 Jah-

re alt sein und sich gesund fühlen.

Theorie und Praxis:

Was kann
Solarther

mie?

STEINFURT. Der Landesverband der Deutschen Gesell-

schaft für Sonnenenergie bietet am Freitag (22. August, ab

14 Uhr) eine Exkursion mit anschließendem Workshop

zum Thema „Große und kleine Solarthermie“ an. In Borg-

horst gibt es zu Beginn eine Führung durch die Solarsied-

lung. Anschließend findet in Wettringen eine Besichti-

gung der Fertigung von Bosch Solarthermie statt. Die Teil-

nahmegebühr beträgt 35 Euro, ermäßigt 30 Euro. Anmel-

dung unter 0251/136027.
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Ärgerlicher Engpass
Personalprobleme werden Horstmar noch eine Weile begleiten/Sonntag in Riesenbeck

Dass das Punkten gegen den
bärenstarkenAufsteiger Neu-
enkirchen II unter den gege-
benen Umständen schwer
werdenwürde, hatteThomas
Fraundörfer schon vor der
Partie geahnt. Nicht aber,
dass es so dicke kommt, 2:6
hieß es amEnde aus Sicht der
Gastgeber. HALLO-Redak-
teur Florian Levenig hat mit
dem neuen Coach des Fuß-
ball-Bezirksligisten Germa-
nia Horstmar nach der miss-
glückten Premiere gespro-
chen.

War das Ergebnis für Sie ein
Schock?

Fraundörfer: Jein. Wir wuss-
ten, dass zum einen Neuen-
kirchen kein gewöhnlicher
Aufsteiger ist. Und dass wir
zum anderen einen perso-
nellen Engpass haben, der
uns leider noch über Wo-
chen begleiten wird. Daher
durfte man im Vorfeld der

Partie nicht mal mit einem
Remis rechnen. Von einem
Sieg ganz zu schweigen.

AmSonntag, 15Uhr, gastiert
Ihr Team in Riesenbeck, die
Woche drauf kommt Kin-

derhaus, dann geht’s nach
Mecklenbeck. Ambitionier-
te Teams alle miteinander.

Muss man sich womöglich
mit demGedankenanfreun-
den, nach vier Spieltagen
gänzlich ohne Zählbares da-
zustehen?

Fraundörfer: Ausschließen
kann man das nicht. Leider.
Gerade für die Jungs aus der
zweiten Mannschaft und
unsere A-Jugendlichen ist
der Sprung in die Bezirksliga
gewaltig.

Geld für namhafte Spieler in
die Hand zu nehmen, sieht
das „Modell Horstmar“
nicht vor. . .

Fraundörfer:Nein, daswuss-
te ich ja schon vorher. In
puncto Finanzen können
wir nicht mal mit einem A-
Ligisten wieWilmsbergmit-
halten. Auch auf die Gefahr
hin, dass ich mich wieder-
hole: Den neuerlichen Klas-
senerhalt würden wir feiern
wie die Meisterschaft.

Und wieder klingelt’s. Insgesamt sechs Tore kassierte Horstmar zum Auftakt am Sonntag.
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WN Mobilfunk –
Ihre Verbindung im Münsterland
WN Mobilfunk bedeutet, mit der Heimat verbunden zu sein. Und es bedeutet, 
mit den Mobilfunktarifen der Westfälischen Nachrichten besonders günstig
ins Festnetz Ihrer Heimat Münsterland zu telefonieren. Mit garantiert bester
D-Netz-Qualität. Der Tarif aus der Heimat – für die Heimat. 

Direkt anmelden & lostelefonieren unter www.wn-mobilfunk.de

Heimatverbunden

Präsentiert von

Kundenfreundliche

Mindestvertragslauf
zeit

von 4 Monaten!

Kundenfreundliche

Mindestvertragslauf
zeit

von 4 Monaten!

Flat ins dt. Festnetz

Flat in alle dt. Handynetze

250 MB SurfFlat
HSDPA 7.2 Mbit/s

SpeedOn: Zusätzliches
Highspeed-Datenvolumen
nachbuchbar

1.500 Minuten ins Festnetz
Ihres Münsterlandes

100 Minuten in alle
dt. Handynetze

günstige 9 Ct. pro Min./SMS
in alle dt. Netze

1.500 Minuten ins Festnetz
Ihres Münsterlandes

100 Minuten in alle
dt. Handynetze

günstige 9 Ct. pro Min./SMS
in alle dt. Netze

Mobil im Internet:
SurfFlat 200 MB,
HSDPA-Speed mit max.
7,2 Mbit/s

WN Mobilfunk
Regio

WN Mobilfunk
Regio smart

WN Mobilfunk
All-Net-Flat

9,90€/Monat 15,90€/Monat 19,90€/Monat

bei 24 Monaten Laufzeit

Telefonieren in bester

D-Netz-Qualität
Telefonieren in bester

D-Netz-Qualität

Beratungshotline:

0251 690-4906



Do
21. August
Münster

„Je t’aime“, Artistik und
Comedy im GOP Varieté-
Theater, Bahnhofstraße 20-
22, Karten unter 0251/
4 90 90 90, 20 Uhr

„Der dunkle Donners-
tag“, Party in der Sputnik-
halle, AmHawerkamp 31, ab
22 Uhr

Kreis Steinfurt
Boogie- und Bluessession,

Lindenhof amMarkt, Alten-
berge, 20 Uhr
Waffelnbacken,AWO-Be-

gegnungsstätte von Stroet-
manns Fabrik, Emsdetten,
14 Uhr

Vorlesen und basteln für
Kinder ab fünf Jahren, Stadt-
bibliothek, Emsdetten,
15.30 Uhr

Fr
22. August
Münster

„Chaos and Order – A
Mathematic Symphony”,
Musikshow, Planetarium im
LWL-Museum für Natur-
kunde, Sentruper Straße
285, 19.30 Uhr
Deckenflohmarkt, Büche-

rei am Aaseemarkt, 15 Uhr
„Wilde Hilde“, Party im

Cuba Nova, Achtermann-
straße 10-12, ab 22 Uhr
„R’n’B-Lounge“, Party im

Soho Club, ab 23 Uhr

Kreis Steinfurt
„Schlager lügen nicht“,

Freilichtbühne, Greven-Re-
ckenfeld, 20.30 Uhr
Fotoausstellung mit Wer-

kenvonThomasWallmeyer,
Stadtbibliothek, Emsdetten,
10.30 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr

Vorlesen mit Musik für
Kinder ab vier Jahren, Stadt-
bibliothek, Emsdetten, 15
Uhr

Wochenmarkt, Histori-
scher Marktplatz, Steinfurt-
Burgsteinfurt, 8 bis 12.30
Uhr

Sa
23. August
Kreis Steinfurt

„Grevener Großkirmes“,
Eröffnung des Fests in der
Innenstadt, Greven, 14 Uhr
„Holz – ein ganz besonde-

rer Stoff“, Stadtführung-
Spezial, Treffpunkt: Stadtbü-
cherei am Markt, Steinfurt,
17 Uhr

„Benefits“-Rockkonzert
zu Gunsten des Laerer Kin-
der Camps, Königstraße 49-
49 a, Laer, 19 Uhr

Flohmarkt, Kirchstraße,
Emsdetten, 7 bis 13 Uhr

TV Emsdetten – ASV
Hamm, zweite Handball-
Bundesliga in der Ems-Hal-
le, Emsdetten, 19.15 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Hallo, da bin ich!Hallo, da bin ich!

GRETA absolviert ihr erstes Fotoshooting noch etwas
schläfrig. Die Tochter von Mama Sarah und

Papa Christoph Zauner kam am 15. August um 17.26 Uhr
zur Welt. Bei ihrer Geburt war sie 53 Zentimeter groß und
3620 Gramm schwer. Greta wohnt mit ihren Eltern und
ihren drei großen Brüdern in Laer.
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Apotheken
· Rosen-Apotheke, Borghorster Straße 33, Emsdetten,

0 25 72/5454
· Flora-Apotheke, Hittorfstraße 1, Münster, 0251/84 59 79
· Marien-Apotheke, Mesumer Straße 2, Rheine,

0 59 71/1 09 09
· Marien-Apotheke, Bahnhofstraße 53, Ochtrup,

0 25 53/4800
· 0800/0 02 28 33, www.akwl.de/notdienst
ärztlicher Notdienst
· 116117
zahnärztlicher Notdienst
· 02571/582878 (Greven, Reckenfeld, Saerbeck)
· 02552/7500 (Altenberge, Nordwalde, Steinfurt, Horstmar, Laer)
Gift-Notruf
· 0228/19240
Telefonseelsorge
· 0800/1110111
NNNotruftelefon für Kinder und Jugendliche
· 0800/4211111

NotdiensteNotdienste (alle Angaben ohne Gewähr)(alle Angaben ohne Gewähr) Kreis Steinfurt
„Arbeit in Greven“, Aus-

stellung im CMSWohnstift,
Greven, 14 bis 18 Uhr

Wochenmarkt, Auf dem
Schilde, Steinfurt-Borg-
horst, 8 bis 12.30 Uhr

Radtour nach Coesfeld,
Treffpunkt: Haus Rollier,
Laer, 13 Uhr
(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Burgsteinfurt,

Borghorst, Altenberge, Nord-
walde, Laer und Horstmar

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de
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- Sandstrahlunternehmen

Theo Ostendorf · Recke
05453/3999

0171/8124377

SCHIMMEL
NASSE WÄNDE
AUSBLÜHUNGEN
MÜSSEN NICHT SEIN!

Valexo®Bauwerksabdichtung
Tel. 0 59 71 - 93 12 417
Fax: 0322 2153 5730

e-mail: valexo@t-online.de
www.isophob.de

HHaauussbbeessiicchhttiigguunngg

Gewerbepark 1 • 48480 Schapen • 05458.93.44.0 • www.immo-bau-gmbh.de

Effizienzhaus 70

DDiiee AusschilderungAusschilderung erfolgterfolgt inin SpelleSpelle abab deder “Venhauser “Venhauser Strr Str. /. / SchapeneSchapener Str.”r Str.”

SSoonnnnttaagg,, 2244.. AAuugguusstt 22001144 •• 1133..0000 -- 1177..0000 UUhhrr

RRiinnggssttrraaßßee 6666 iinn 4488448800 SSppeellllee

...weil der Mensch von ausHaus träumt...

tdd

ibbTischl
ein dec

k dich

Kanalstraße 18
49477 Ibbenbüren

05451 / 5 43 54 60
www.tdd-ibb.de

Mo.-Sa.: 9.30 - 18.00 Uhr

Schöner Leben!
Florale Inszenierungen
fertigen wir nach Ihren

ganz persönlichen
Wünschen.

Küchenarbeitsplatten?
Holzhandlung Schrameyer
Tel. 05451/509690 · holz-schrameyer.de
holzfachmarkt@holz-schrameyer.de
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Ausbildung Weiterbildung Fachkräfte

StadtAnzeiger

In Zusammenarbeit mit:

der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen



Für eine Lehre bei
Kommunen begeistern
Kampagne „azubi-kommunal.de“ ist gestartet

Kurz notiertKurz notiert

Azubis benötigen
Deutschkenntnisse

Ohne gute Deutsch-
kenntnisse ist die Lehr-

stellensuche schwer. Das
zeigt eine Analyse von Aus-
bildungsplatzangeboten des
Personaldienstleisters Adec-
co. In jedem zweiten Ge-
such (51 Prozent) fragte der
Arbeitgeber danach. In je-
dem fünften (21 Prozent)
verlangte er gute Fremd-
sprachenkenntnisse. (dpa)

Anfahrtszeit wird
in Kauf genommen

Fast jeder Dritte (30 Pro-
zent) würde laut einer

Umfrage längere Fahrtzei-
ten zum Ausbildungsplatz
in Kauf nehmen. Nur rund
jeder fünfte Auszubildende
(22 Prozent) würde für eine
Lehrstelle weiter weg zie-
hen. (dpa)

Meister-Bafög
ist gefragt

Die Zahl der Meister-
Bafög-Empfänger ist ge-

stiegen. 2013 erhielten
rund 171000 Personen die
Förderung für eine Auf-
stiegsfortbildung – 1,8 Pro-
zent mehr als im Vorjahr.
Das geht aus Untersuchun-
gen des Statistischen Bun-
desamts hervor. Meister-
Bafög bekommen Handwer-
ker, die einen Meister ma-
chen wollen. (dpa)

IT-Unternehmen mit
Neueinstellungen

Die Jobperspektiven für
IT-Fachkräfte sind gut:

Viele Unternehmen aus der
Branche (68 Prozent) pla-
nen bis Ende 2014 Neuein-
stellungen. Das geht aus
einer Firmenbefragung
hervor. (dpa)

besonders sicherer Arbeitge-
ber. Wir wollen zeigen, dass
sie auch ein attraktiver
Arbeitgeber ist“, stellt Stu-
dienleiter Thomas Hütte-
mann klar. „Zum Beispiel
bei der Ausbildung und der
Vereinbarkeit von Familie
und Beruf zeichnen sich die
kommunalen Arbeitgeber
aus.“
Vertreter der Kreise Stein-

furt, Borken, Gütersloh, der
Stadt Bielefeld sowie des
Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe haben an
diesem interkommunalen
Projekt mitgewirkt. „Wir
hoffen, dass über die Inter-
netseitemöglichst vielequa-
lifizierte Menschen die
kommunalen Verwaltun-
gen insgesamt als potenziel-
len Arbeitgeber wahrneh-
men und dass die Behörden
qualifizierte Nachwuchs-
kräfte gewinnen können“,
unterstreicht Arbeitskreis-
Koordinatorin Anika Ehlers
die gemeinsamen Interes-

sen. Ein weiterer Vorteil
für die Kommunen ist,

dass sie durch das ge-
meinsame Enga-

gement Auf-
wand und
Kosten
sparen.

neue Internetseite infor-
miert über die kommunalen
Arbeitgeber und beschreibt
die angebotenen Ausbil-
dungsberufe in den Berei-
chen Büro, Technik und
Handwerk. Mit einem Klick
auf einer Karte erreichen die
jungen Menschen die Aus-
bildungsbehörden und wer-
den zu den jeweiligen Aus-
bildungsangeboten weiter-
geleitet. Auch sind hier die
Ansprechpartner in der Ver-
waltung zu finden.
Ein Arbeitskreis unterMo-

deration des Studieninsti-
tuts Westfalen-Lippe hatte

die Idee zu die-
ser Werbe-
kampagne.
„Die Ver-
waltung
galt
im-
mer
als

Mit einer neuen Werbe-
kampagne wollen die

Kommunalverwaltungen
imMünsterland und in Ost-
westfalen junge Menschen
für die Ausbildung bei Städ-
ten, Gemeinden und Krei-
sen begeistern. Im Mittel-
punkt dabei: die Kampagne
„azubi-kommunal.de“.
„KommunensindService-

einrichtungen für Bürger.
Das setzt qualifizierte Be-
schäftigte voraus, und des-
halb ist die Ausbildung in
Kommunen wichtig“, lobte
NRW-Arbeitsminister Gunt-
ram Schneider die Aktion.
Ziel der Kampagne ist, dass
sich die Kommunen im
Wettbewerb umqualifi-
zierte Nachwuchs-
kräfte besser be-
haupten und
überholte oder
falsche Vorstel-
lungen über die
Arbeit in der
Kommunal-
verwaltung
aus dem
Weg räu-
men.
Die

KommunenbrauchenqualifizierteNachwuchskräfte.DeshalbwollensieaufeineguteAusbil-
dung setzen. Foto: Tim Reckmann/pixelio.de
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> Ausbil
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14 Ausbildungsberufe in einem 
internationalen und interkulturellen Umfeld:
> Chemielaborant/in
> Elektroniker/in (Fachrichtung: Energie- und Gebäudetechnik)
> Elektroniker/in (Fachrichtung: Geräte und Systeme)
> Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste

(Fachrichtung: Bibliothek)
> Fachinformatiker/in (Fachrichtung: Systemintegration)
> Fachinformatiker/in (Fachrichtung: Anwendungsentwicklung)
> Feinwerkmechaniker/in (Schwerpunkt: Feinmechanik)
> Geowissenschaftliche/r Präparator/in
> Glasapparatebauer/in
> Informatikkauff rau/kaufmann
> IT-System-Elektroniker/in
> Kauff rau/Kaufmann für Büromanagement
> Mediengestalter/in für Bild und Ton
> Sport- und Fitnesskauff rau/kaufmann

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen fi nden 
Sie unter: www.uni-muenster.de/wwu/ausbildung

Schicken Sie Ihre Bewerbung für 2015 an:
Westfälische Wilhelms-Universität
Personalentwicklung
Stichwort: „Bezeichnung des Ausbildungsberufs“ 
Schlossplatz 2 | 48149 Münster
Bewerbungsschluss: 22.09.2014 (Posteingang)
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Weniger neue Auszubildende
IHK-Chef Schulte-Uebbing: Geeignete Bewerber fehlen / Jugendliche zieht es vornehmlich in große Firmen

Vor wenigen Wochen haben
rund 8095 junge Menschen
im Münsterland und in der
Emscher-Lippe-Region ihre
Ausbildung in Unternehmen
aus Industrie, Handel und
Dienstleistunggestartet – 313
weniger als zum selben Zeit-
punkt im Vorjahr.

Es gibt weniger Bewerber.
Und unter diesen finden

die Unternehmen weniger
passende Kandidaten“,

nennt IHK-Hauptgeschäfts-
führer Karl-Friedrich Schul-
te-Uebbing Gründe für den
Rückgang um 3,7 Prozent.
Die Zahl der unbesetzten
Ausbildungsplätze sei indie-
sem Jahr noch einmal ge-
stiegen, sagte er weiter.

Dabei beruft er sich auf
zahlreiche Rückmeldungen
von Ausbildungsbetrieben
und der IHK-Ausbildungs-
beratung. Diesen Trend be-
stätigten auch Statistiken

der Agentur für Arbeit. Der
Drang zum Studium bei sin-
kenden Schulabgängerzah-
len auf der einen Seite und
schulische Defizite bei Ju-
gendlichen auf der anderen
Seite seien mit Ursachen für
den Rückgang, ist sich der
IHK-Hauptgeschäftsführer
sicher. Leiderwerde sichdie-
se Entwicklung fortsetzen.
„Die Zahl der geeigneten Be-
werber sinkt, während die
Zahl der offenen Ausbil-

dungsplätze steigt“.
Erfahrungsgemäß ten-

dierten Jugendliche dazu,
sich bei großen Unterneh-
men zu bewerben. Schulte-
Uebbing: „AttraktiveAusbil-
dungsangebote von weniger
bekannten Betrieben blei-
ben dann häufig auf der
Strecke.“ Gerade für die mit-
telständischen Arbeitgeber
stiegen die Herausforderun-
gen bei der Nachwuchsge-
winnung. „Unternehmen

müssen intensiv darüber
nachdenken, wie sie junge
Menschen für sich begeis-
tern können“, so Schulte-
Uebbing. „Dazu gehört es
mit Schulen zu kooperieren,
Praktikumsplätze anzubie-
ten und das eigene Angebot
aus Sicht eines Schülers zu
betrachten.“

www.ihk-lehrstellenboer-
se.de

Insbesondere Mittelständler stehen vor der Herausforderung, junge Menschen für eine Ausbildung in ihrem Betrieb zu begeistern. Foto: dpa
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• Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und

Kautschuktechnik

• Industriemechaniker/in

• Physiklaborant/in

• Industriekaufmann/-kauffrau

• Betriebswirt/in (VWA) – Bachelor of Arts B.A.

zum 1.08.2015

Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen an:
egeplast international GmbH
Frau Barbara Haarlammert
Robert-Bosch-Str. 7
48268 Greven
E-Mail: Barbara.Haarlammert@egeplast.de
www.egeplast.de

Azubi-
Infotag

Azubis

An diesem Tag könnt Ihr Euch vor Ort über die Ausbildung und das
Unternehmen informieren.

• egeArena (firmeneigener Fußballcourt)
• Azubiausflüge

23.08.2014
Start: 10:00 UhrEnde: ca. 12:30 Uhr

Wir bieten DIR:
• ein kleines Frühstück
• Torwandschießen (Preise für die drei besten Schützen)
• Austausch mit den aktuellen Azubis
• Informationen über die angebotenen Ausbildungsberufe
• Werksführungen



Jeans statt
Anzug
Azubis engagieren sich ehrenamtlich

Bei der Sparkasse Münster-
land Ost haben 42 Azubis An-
zug und Kostüm gegen Jeans
und T-Shirt getauscht und
einen neuen Bestandteil des
Ausbildungskonzeptes ken-
nengelernt: Beim ersten
„ZeitStifteTag“ der Freiwilli-
genagentur engagierten sie
sich in ehrenamtlichen Pro-
jekten.

Wer Bankkaufmann wer-
den möchte, der kann

in der Ausbildungsordnung
und im Rahmenplan nach-
schauen, wann er was lernt.
So muss er sich mit Zah-
lungsverkehr, Baufinanzie-
rungen und Wertpapieren
auskennen. „Die Frage ist
nur, wie man die Ausbil-
dung ausgestaltet“, sagt
Klaus Bakenecker, Ausbil-
dungsleiter bei der Sparkasse
Münsterland Ost. Und da
hat sich das Kreditinstitut
etwas Neues einfallen las-
sen. „Die theoretische Aus-
bildung in der Berufsschule
sowie die praktischen Ein-
sätze in den Filialen oder in-
ternen Abteilungen ergän-
zenwir durch unterschiedli-
che Maßnahmen“, so Bake-
necker.
Planspiele, Rollenspiele,

Projektarbeiten und Unter-
richt sowie Azubi-Feiern ge-
hören zur Angebotsvielfalt,
die die 54 Nachwuchs-Ban-
ker erleben, die jetzt neu ge-
startet sind. „Der Mix aus

praxisorientierter Ausbil-
dung in Verbindung mit
Fachwissen und hoffentlich
auch einer Menge Spaß ist
die Grundlage für berufli-
chen Erfolg“, ist Bakenecker
überzeugt.
2013 hat die Sparkasse

Münsterland Ost nach eige-
nen Angaben ihr Ausbil-
dungskonzept um eine
Maßnahme erweitert, bei
der die Azubis einen Blick
über den Tellerrand hinaus
bekommen: Die Sparkasse
beteiligte sich an der Pre-
miere des „ZeitStifteTags“
der Freiwilligenagentur. Da-
bei erhalten junge Erwach-
sene die Möglichkeit, sich
für einen Tag abseits ihrer
alltäglichen Arbeit zu enga-
gieren.
In sieben Projekten haben

sich die Sparkassen-Azubis
einen Tag lang engagiert:
Dazu gehören unter ande-
rem ein Ausflug mit Senio-
ren vom Klarastift zum
Dom, der Bau einer Kräuter-
spirale in einer Wohnstätte
vonWestfalenfleiß, die Pfle-
ge einer Sandmagerrasenflä-
che mit dem Naturschutz-
bund und die Betreuung
eines Bildungsangebots
zum Thema „Geld“ imHaus
zum Guten Hirten.

www.sparkasse-mslo.de,
Karriere – Schüler & Schulab-
gänger

Handwerkliches Geschick war beim Bau einer Sitzecke ge-
fragt – JohannesFrancke (l.)blicktmit seinenMitstreiternzu-
friedenaufdasGemeinschaftswerk.Foto:SparkasseMünsterlandOst
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Azubis zahlen
Bücher selbst

Auszubildende müssen
Bücher für die Berufs-

schule meist selbst zahlen.
Aber es gibt Ausnahmen.
Sind die Bücher fachspezi-
fisch und zwingend für die
Ausbildung erforderlich,
muss der Betrieb die Kosten
tragen. Alle in der Ausbil-
dung gebrauchten Arbeits-
mittel muss der Ausbilder
bezahlen. (dpa

Einstieg mit einem
Mentor erleichtern

Wer eine neue Stelle an-
tritt, muss sich in der

neuen Firmenkultur zu-
rechtfinden. Gut ist, wenn
der Arbeitgeber den Einstei-
gern einen Mentor zur Seite
stellt, rät Etikette-Trainerin
Agnes Jarosch. Das kann
ein Kollege sein. Dazu ge-
hört, dass er den Neuen
mit in die Kantine nimmt
und ihn vorstellt. (dpa)

Regelmäßiges
Feedback

Führen Ausbilder Feed-
back-Gespräche mit

ihren Auszubildenden re-
gelmäßig, profitieren beide
Seiten. Den Jugendlichen
nimmt das die Angst. Sie
haben sonst womöglich das
Gefühl, dass sie nur zum
Ausbilder müssen, wenn es
Ärger gibt. Der Ausbilder
lernt den Jugendlichen da-
durch besser kennen. (dpa)
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■ Straßenba
uer/in

(Hauptschulabschluss)

■ Medienge
stalter/in

Digital und Print

(Fachoberschulreife)

■ Kauffrau/-
mann für

Tourismus und Fre
izeit

(Fachoberschulreife)

und zum 1.Septem
ber 2015 ein

zum/zur

■ Bachelor of Laws

KVD - Allgemeine Verwaltung

(Fachhochschul- oder Allg. Hochschulreife)
DualesStu

dium

Ausbildun
g/Studium

2015

Weitere Informationen zu den

Ausbildungsberufen und der

Bewerbungsfrist findest Du unter:

www.kreis-steinfurt.de/jobs-karriere

Wir bieten zum 1. August
2015 eine

zum/zur

■ Verwaltun
gswirt/in

(Fachoberschulreife)

■ Verwaltun
gsfachang

estellten

(Fachoberschulreife)

■ Fachinfor
matiker/in

Systemintegration

(Fachoberschulreife)

■ Vermessungste
chniker/in

(Fachoberschulreife)

■ Bauzeichn
er/in

Hochbau
(Fachoberschulreife)

■ Medizinis
chen Fachange

stellten

(Fachoberschulreife)

■ Gärtner/in
Obstbau
(Hauptschulabschluss)

Ausbildun
g

Jetztbewerbenwww.kreis
-steinfurt.

de/jobs-ka
rriere

Haupt- und Personalamt | Tecklenburger Str. 10 | 48565 Steinfurt

sbildung/
Studium 2015



Es ist paradox:Während eini-
geBetriebenachFachkräften
suchen, gibt es andererseits
immer noch Jugendliche, die
keine Lehrstelle finden.
33500 Stellen blieben 2013
unbesetzt. Gleichzeitig konn-
ten rund 80000 Jugendliche
sich ihren ersten Ausbil-
dungswunsch nicht erfüllen.

Von ihnen fanden rund
60000 eine Alternative –

und gingen zum Beispiel
wieder in die Berufsschule.
Rund 20000 blieben jedoch
völligunvermittelt.Wasma-
chen Jugendliche, die in so
eine Situation geraten?

Bei Matthias Müller (Na-
me geändert) war ein Auto-
unfall die Ursache, dass er
für Personaler nicht mehr
attraktiv war. Der 20-Jährige
hatte die Realschule abge-
schlossen und eine Ausbil-
dung als Kfz-Mechatroniker
begonnen. Dann verletzte er
sich bei einem Autounfall so
schwer, dass er drei Jahre in
Krankenhäusern und Reha-
Kliniken verbringen musste.
Als er danach Bewerbungen
für einen Ausbildungsplatz
schrieb, war die Enttäu-
schung groß. Er erhielt nur
Absagen.

Das Wichtigste ist, aktiv

zu bleiben, sagte Andreas
Pieper (Bundesinstitut für
Berufsbildung). „Keine Aus-
bildung zu haben, ist die
schlimmste aller Varian-
ten.“ Das sei häufig leichter
gesagt als getan, räumteAus-
bildungsleiter Bertram Pelk-
mann ein.

Wer schon Dutzende Ab-
sagen bekommen hat, ist oft
wenig motiviert, weiterzu-
machen. Flattert eine Absa-
ge nach der nächsten ins
Haus, sollten Jugendliche
sich zunächst auf Ursachen-
suche machen.

Möglicherweise sind die
Bewerbungsunterlagen
mangelhaft. Um das auszu-
schließen, sei es ratsam, sie
den Beratern bei der Arbeits-
agentur zu zeigen. Gut sei,
bei den Wunschunterneh-
men mit den Bewerbungs-
unterlagen persönlich vor-
beizugehen – und nach
einem Praktikum zu fragen.
Diese Hartnäckigkeit zahle
sich oft aus.

Matthias Müller hatte
Glück. Er bekam einen Platz
bei Porsche im neu geschaf-
fenen Förderjahr, das Ju-
gendliche an eine Ausbil-
dung heranführen soll, die
auf dem Arbeitsmarkt keine
Chance haben. (dpa)

Hartnäckig
bleiben
Suche nach dem richtigen Ausbildungsplatz

Matthias Müller ist seit September 2013 in der Ausbildung
zum Kfz-Mechatroniker. Foto: Ulrike Habib/dpa
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Techniker
verdienen mehr

Die Gehälter von Mit-
arbeitern in techni-

schen Jobs sind 2014 gestie-
gen. Das geht aus einer Stu-
die der Managementbera-
tung Kienbaum hervor. Ihr
liegen die Daten von 3400
Mitarbeitern in 341 Firmen
zugrunde. Erhielten Ma-
schinenbauer, Elektrotech-
niker und Co. im ersten
Halbjahr 2014 eine Lohn-
erhöhung, bekamen sie im
Schnitt 2,9 Prozent mehr
als im Vorjahr. Steht die
Gehaltserhöhung noch aus,
sehen Personaler im Durch-
schnitt eine Erhöhung um
rund 2,5 Prozent vor. (dpa)

Nachholbedarf bei
Cloud Computing

Um auch 2020 im Job
mitreden zu können,

sehen viele IT-Mitarbeiter
bei sich Weiterbildungsbe-
darf. Das geht aus einer
Yougov-Befragung von IT-
Spezialisten hervor. Fast je-
der Zweite (46 Prozent)
sieht Nachholbedarf im Be-
reich Cloud Computing.
Vier von zehn (40 Prozent)
wünschen sich Fortbildun-
gen im Bereich Datensiche-
rung und Datensicherheit.
Derzeit ist jeder Fünfte (21
Prozent) mit dem aktuellen
Angebot des Betriebs unzu-
frieden. 257 IT-Fachkräfte
wurden befragt. (dpa)

Beim Zoll fehlt
der Nachwuchs

Bei der Berufswahl sollten
Jugendliche den Zoll

nicht vergessen. Auch
wenn vielen der Job des
Zöllners erst einmal unbe-
kannt ist – Auszubildende
sind dort gesucht. Darauf
weist das Bundesfinanzmi-
nisterium hin. Die nächste
Bewerbungsfrist ist der 26.
September. Wer sich dafür
interessiert, braucht die
deutsche Staatsangehörig-
keit und sollte körperlich
fit sein. Für die mittlere
Laufbahn ist der Realschul-
abschluss notwendig – für
den gehobenen Dienst die
Fachhochschulreife. (dpa)
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12.09.2014
15.00-19.00 UHR

IN GRONAU
ZWISCHEN HEERWEG & MAX-PLANCK-STRASSE

WEITERE INFOS AUCH UNTER:

WWW.FACEBOOK.COM
/TAGDERAUSBILDUNG
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Dr. Azubi mit
Online-Beratung

Internet-Doc“ gegenStress in der Lehre: Mit
ein paar Klicks bekommen
Jugendliche aus dem Kreis
Coesfeld, die in den Beruf
starten, ihren Lehrstellen-
Guide frei Haus. Das Por-
tal www.dr-azubi.de bietet
den heimischen Job-Star-
tern zum Ausbildungsjahr
Tipps und eine individuel-
le Online-Beratung.

Vor Arbeitsbeginn
Dresscode erfragen

Viele Berufsanfänger fra-
gen sich vor ihrem ers-

ten Arbeitstag, was sie an-
ziehen sollen. Wer unsi-
cher ist, was im Unterneh-
men üblich ist, erkundigt
sich am besten beim Per-
sonaler, sagt Etikette-Trai-
nerin Agnes Jarosch. Mit
dem Anruf vermeiden
Neulinge, am ersten
Arbeitstag zu formell oder
zu locker gekleidet zu sein.

Ausbilder ist der
Ansprechpartner

Für Auszubildende ist bei
Konflikten ihr Ausbilder

der Ansprechpartner Num-
mer eins. Bringt das Ge-
spräch mit ihm keine Bes-
serung, können sie sich
Hilfe von Externen holen.

Masterstudium neben dem Job
Neuer Studiengang von FH Münster und IHK geht am 4. Oktober in die erste Runde

Die Fachhochschule Münster
bietet ab dem kommenden
Wintersemester gemeinsam
mit der Industrie- und Han-
delskammer Nord Westfalen
(IHK) einen berufsbegleiten-
den Masterstudiengang an.

Das Programm „Manage-
ment im Mittelstand“

startet am 4. Oktober. Der
Studiengang richtet sich an
angehende Führungskräfte
mit Bachelorqualifikation,
die in mittelständischen
Unternehmen tätig sind.
„Nicht nur für Studieren-

de, auch für Unternehmen
bringt dieses Angebot neue
Perspektiven“, sagt Norbert
Steinig, Leiter der Stabsab-
teilung Weiterbildung bei
der IHK. Denn Firmen stei-
gern durch solche Angebote
ihre Attraktivität als Arbeit-
geber, findet er. Steinig:
„Vorhandene Weiterbil-
dungs- und Aufstiegschan-
cen werden von vielen
Arbeitnehmern als wichti-
gesKriteriumbei der Jobaus-
wahl angegeben.“
Auch Dekan Professor Dr.

Dirk Kiso vom Fachbereich
Wirtschaft begrüßt, dass das
neue Masterprogramm bald
startet: „Ich freuemich, dass
wir unser Angebot für Be-
rufstätige mit diesem Ko-
operationsstudiengang er-
weitern konnten.“ Die Lei-
tung des Studiengangs wird
am Fachbereich Wirtschaft
Professor Dr. Carsten Feld-
mann übernehmen.

Studiert wird fünf Semes-
ter lang und in Kleingrup-
pen. „Das garantiert den en-
gen Kontakt zwischen Kom-
militonen und Lehrenden“,
ist sich Kiso sicher. Die Stu-
dienzeiten sind in der Regel
freitags von 14 bis 19 Uhr
und samstags von 8 bis 13
Uhr. Vorteile dieses Studien-
modells sind aus Sicht des
Dekans, dass sich Job und
Beruf so einfacher mitei-
nander kombinieren lassen,
dass eine finanzielle Absi-

cherung vorhanden ist und
dass dadurch fortlaufend
Berufserfahrung gesammelt
werden kann. Kiso: „Am En-
de kann auch eine praxisna-
he Masterthesis im Unter-
nehmen geschrieben wer-
den.“
Zulassungsvoraussetzun-

gen für das Masterpro-
gramm sind ein Abschluss
in einem akkreditierten Ba-
chelorstudiengang mit der
Fachrichtung Betriebswirt-
schaft, ein Beschäftigungs-

verhältnis imUnternehmen
und das B-2-Sprachniveau
in Englisch. Über die end-
gültige Studienplatzvergabe
entscheidet ein Aufnahme-
verfahren. Die Kosten liegen
bei 380 Euro pro Monat.
Die Organisation desMas-

terstudiengangs erfolgt über
die IHK Nord Westfalen.
Weitere Fragen dazu beant-
wortet StephanHols von der
IHK unter 0251/707312
oder per Mail an hols@ihk-
nordwestfalen.de.

Bald sollen im berufsbegleitenden Masterstudiengang Management im Mittelstand, den die
Fachhochschule Münster gemeinsam mit der IHK Nord Westfalen anbietet, die ersten Studie-
renden an den Start gehen. Foto: FH Münster/Julia Cawley
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Die Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe berät dich gerne.

Kontakt und Ausbildungsplatzbörse:
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Erphostr. 43, 48145 Münster
Tel.: 0251/41764-152/154
www.stbk-westfalen-lippe.de

Krämer Marktforschung GmbH sucht für die Durchführung
von Marktforschungsstudien freiberufliche Interviewer /
innen.
Die Studien werden in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr bearbei-
tet. Sie sollten eine der aufgeführten Sprachen als Muttersprache
beherrschen: Deutsch, Polnisch, Griechisch, Russisch, Flämisch,
Niederländisch, Englisch, Französisch, Italienisch oder Chinesisch.
Deutsch wird auch in der Zeit von 16.00 bis 21.00 Uhr durch-
geführt.
Für weitere Informationen steht Ihnen Markus Holtz gerne zur Ver-
fügung:

Markus Holtz · Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster
Telefon 0 25 01.802.140 oder

m.holtz@kraemer-germany.com
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Auf Meisterbrief
vorbereiten

Im BildungsCenter Rhei-
ne der Kreishandwerker-

schaft Steinfurt-Warendorf
starten Lehrgänge zur Vor-
bereitung auf den Meister-
brief. Teil III, der die wirt-
schaftlichen Inhalte ver-
mittelt, wird unter ande-
rem als Vollzeitkurs ange-
boten. Gelegenheit besteht
dazu vom 26. Januar bis
zum 14. März 2015. Infor-
mationen gibt es unter

0 59 71/40 03 31 31 oder
www.kh-st-waf.de

WIFO fördert
den Nachwuchs

Seit 1993 vergibt das
Wirtschaftsforum Gre-

ven (WIFO) jährlich den
mit 3 000 Euro dotierten
Ausbildungsförderpreis.
Neben dem kaufmänni-
schen und dem handwerk-
lich-technischen Bereich
wird es nun auch die Kate-
gorie medizinisch-pflegeri-
scher Bereich geben. Der
Preis ist als Auszeichnung
für frischgebackene Ausbil-
dungsabsolventen ge-
dacht, die durch besonde-
re Leistungen und betrieb-
liches Engagement aufge-
fallen sind. Abgabefrist ist
bis zum 30. September.
Fragen beantwortet Jo-
hann-Christoph Otten-
jann, 0 25 71/9 19 90.

Chancen nach der Ausbildung
Dualer Studiengang „BWL und Steuern“ startet im Herbst 2015

Das Thema Steuern und Fi-
nanzen geht jeden an: Wer
wirtschaftliche Zusammen-
hänge verstehen, aktuelle
politische Diskussionen ver-
folgen oder auch als junger
Berufstätiger erstmals eine
Steuererklärung abgeben
will, braucht Kenntnisse in
diesem Bereich, der für Spe-
zialisten zur echten Leiden-
schaft werden kann.

Volker Kaiser, Präsident
der Steuerberaterkam-

mer Westfalen-Lippe, er-
klärt, warum das so ist:
„Steuerfachangestellte sind
begehrte Fachkräfte – ihr
Aufgabenbereich ist vielfäl-
tig, der Beruf ist kommuni-
kativ und die sich ständig
ändernde Steuergesetzge-
bung lässt die Arbeit nicht
zur Routine werden. Zudem
erschließen sich durch die
zunehmende Internationa-
lisierung neue Tätigkeitsfel-
der.“
Da heute immer mehr

jungeMenschen zusammen
mit einer Ausbildung auch
einen Studienabschluss an-
streben, bietet jetzt die
Steuerberaterkammer West-
falen-Lippe zusammen mit
ihren Kooperationspart-
nern erstmals ein ausbil-
dungsintegriertes Studium
an. Dieses umfasst neben
der dualen Berufsausbil-
dung zum Steuerfachange-
stellten das Bachelorstudi-
um „Betriebswirtschaftsleh-

re und Steuern“. InKoopera-
tion mit der Fachhochschu-
le Münster, dem Studien-
werk der Steuerberater und
dem Berufskolleg Reckling-
hausen startet der Studien-
gang im Wintersemester
2015.
„Zwei wichtige Vorteile

für die Absolventen sind,
dass sich ihre Ausbildungs-
zeit insgesamt verkürzt und
dass sie bereits während des
Studiums gutes Geld verdie-
nen können“, erläutert Kai-
ser. Wer die anspruchsvolle

Ausbildung – mit oder auch
ohne Studium – erfolgreich
abschließe, brauche sich um
einenArbeitsplatz keine Sor-
gen zu machen, sagt er.
Fachkräftewerden dringend
gesucht – rund 90 Prozent
der Steuerfachangestellten
in Westfalen-Lippe werden
nach ihrer Ausbildung di-
rekt übernommen oder fin-
den sofort eine Anstellung.
Von den anderen Absolven-
ten will derzeit ein Großteil
studieren. „Natürlich wün-
schen wir uns, dass die

Steuerberatungskanzleien
mit dem neuen, dualen Stu-
dienangebot ihre qualifi-
zierten Nachwuchskräfte
langfristiger binden kön-
nen“, stellt Kaiser auch den
möglichen Vorteil für die
Arbeitgeber dar – und sieht
„ganz klar eineWin-Win-Si-
tuation für Steuerberater
und motivierte Studieninte-
ressierte.“

Informationen unter:
www.studienwerk.de

NachderanspruchsvollenAusbildungwerden90Prozentder jungenMitarbeiterdirektüber-
nommen oder finden sofort eine Anstellung. Foto: Bundessteuerberaterkammer
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48356 Nordwalde
Suttorf 28
Tel. 0 25 73/93 94 -150
www.waterkamp.demitspieler@waterkamp.de

48432 Rheine
Röntgenstraße 43
Tel. 0 59 71/98 85 -350

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung gerne per Mail an:
Katharina Müller, Standort Nordwalde

Herzlich Willkommen im starken Team!
Haben Sie Sportsgeist? Lieben Sie Herausforderungen? Macht es Ihnen Freude,
mit einem starken Team immer wieder neu nach den Sternen zu greifen?
Und sind herzliches Miteinander und Erfolgsstreben keine Gegensätze für Sie?
Dann sind Sie bei uns von HolzLand Waterkamp genau richtig!

Wir suchen Auszubildende zum 01.08.2015 in Sachen Holz, die mit
Leistungsbereitschaft überzeugen und mit dem Herzen begeistern.

In Rheine und Nordwalde
• Kaufmann/frau im Groß- und Außenhandel

Nur in Nordwalde
• Kaufmann/frau im Groß- und Außenhandel in Kombination
mit einer Weiterbildung zum Handelsfachwirt

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Erfahren Sie mehr!

im starken TeamNatürlich arbeiten

Arbeiten Sie schon
oder suchen Sie noch?

Sie sind Berufs- oder Wiedereinsteiger(in) oder
jemand, der eine neue Herausforderung sucht?

Bewerben Sie sich!
Wie jeder weiß:

Vier (oder sechs...) Augen sehen mehr als zwei!
Deshalb - der PROFI iSt DA!

PROFISDA Personalplanung GmbH
bewerbung@profisda.de

Höltenweg 85 · 48155 Münster · Tel. 02 51/9 15 99 68-0
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Ausbildungsordnung
ist geändert

Wer die Ausbildung
zum Karosserie- und

Fahrzeugbaumechaniker
beginnt, findet in der Aus-
bildungsordnung neue In-
halte. Künftig gibt es nur
zwei Fachrichtungen: Ka-
rosserie- und Fahrzeugbau-
technik und Instandhal-
tungstechnik. (dpa)

Viele Justizler
haben Abi

Normal ist für die Aus-
bildung zum Justiz-

fachangestellten in der Re-
gel kein spezieller Ab-
schluss erforderlich. Tat-
sächlich haben aber viele
Abitur. 330 Auszubildende
hatten 2012 die Hoch-
schulreife, fast alle ande-
ren konnten mittlere Reife
verweisen (240). (dpa)

Abmahnung
nicht abhaken

Bekommen Auszubilden-
de von ihrem Chef eine

Abmahnung, nehmen sie
das besser nicht auf die
leichte Schulter. Sie sei ein
ernstes Warnsignal, das
letztlich zu einer verhal-
tensbedingten Kündigung
führen kann, sagt Benja-
min Krautschat von der
DGB-Jugend zuständig.

„Schule – und dann?“ bleibt
Berufsorientierungsprojekt wird fortgesetzt / Firmen und Schüler profitieren

Münsters Schüler können
sich auch 2015 auf „Schule –
unddann?“freuen.Nachdem
diediesjährigeRundemit230
Teilnehmern kürzlich zu En-
degegangenist,gibtesbereits
grünes Licht für eine Fortset-
zung des Berufsorientie-
rungsprojekts. Darauf weist
die Wirtschaftsförderung
Münster (WFM) hin.

In dem Projekt besuchen
Jugendliche Unterneh-

men und erhalten dabei
zahlreiche Informationen

über Bewerbungsmöglich-
keiten, Ausbildungsberufe
und darüber hinaus über die
jeweiligen Firmen. Der
WFM-Geschäftsführer Dr.
Thomas Robbers lobte die
seiner Überzeugung nach
„ausgezeichnete Vorberei-
tung und Durchführung“
der Aktionstage. „Die Unter-
nehmen haben alles mög-
lich gemacht, um ihre Qua-
litäten als gute Arbeitgeber
in der Region herauszustel-
len.“

In den Betrieben vor Ort

trafen die Schüler sowohl
Auszubildende als auch Per-
sonalverantwortliche, die
ihnen ein Bild von den Tä-
tigkeiten in den verschiede-
nen Berufen vermittelten
und Jobaussichten skizzier-
ten.

Ergänzend hierzu probier-
ten die Teilnehmer techni-
sche Anwendungen aus und
schnupperten in kaufmän-
nische Felder hinein. In
einem Fragebogen hielten
die Jugendlichen ihre ersten
Eindrücke fest. Das Feed-

back soll den Gastgebern für
eine etwaige Optimierung
ihrer Angebote dienen.

Beteiligt waren die Arm-
acell GmbH, Agravis Raiffei-
sen AG, BASF Coatings
GmbH, Beresa GmbH & Co.
KG, Hengst GmbH & Co.
KG, Haupt Pharma Münster
GmbH, ISC Münster eG,
Mosecker GmbH & Co. KG,
Stadtwerke Münster GmbH
und Westfalen AG. Schirm-
herr war zum wiederholten
Mal der SC Preußen 06 e.V.
Münster.

Bei demBerufsorientierungsprojekt „Schule – unddann?“könnenSchüler auch erste praktischeErfahrungen sammeln.Foto:
pixelio.de/SPÖ Landtagsklub

Speditionen suchen

Zahlreiche Speditionen
sind auf der Suche nach

Nachwuchs. Wer eine Aus-
bildung in dem Bereich ma-
chen will, hat gute Chancen
auf eine Lehrstelle.

„Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer

in Rente“, sagt Helmut Gro-
ße vom Deutschen Spedi-
tions- und Logistikverband.
Bislang kommt nicht genug
Nachwuchs nach, ergänzt
er. Die Ausbildung zum Be-
rufskraftfahrer dauert drei
Jahre. (dpa)
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Am Fürstenbusch 20 · 48599 Gronau
Tel. 02562/3100 · Fax 02562 /97264

info@restaurant-laurenz.de
www.restaurant-laurenz.de

Zum 1.8.2015 suchen wir

Auszubildende
zum/zur

Koch/Köchin

Hauswirtschafter/in

Hotelfachmann/frau

Mehr Infos finden Sie
auf unserer Website
www.restaurant-laurenz.de

Jobs mit PPerspektive finden Sie bei uns:
TEMPTONN
Personaaldienstleistungen GmbH & Co. KG
Karlstraßße 28, 48282 Emsdetten
0022557722 887715-15, emsdetten@tempton.de

jobs.tempton.de TEMPTON – weil jeder Einzelne zählt

Die Arbeit ruft.
Wir antworten.



Am Puls der Zeit
Informatikkaufleute müssen up to date sein / Interessierte sollten logisch denken können

Julia Stawicki lernt Informa-
tikkauffrau – und sie ist da-
mit eine Ausnahme. Pro Jahr
beginnen rund 1200 junge
Leute eine Ausbildung zum
Informatikkaufmann. Da-
runter sind nur etwa 200
Frauen.

Das stört Julia Stawicki je-
doch nicht. Sie mag an

demBeruf dieGeschwindig-
keit. „Fast monatlich gibt es
inder IT-Branche Innovatio-
nen. Das fasziniert mich“,
sagt sie.
Die 21-Jährige arbeitet im

zweiten Ausbildungsjahr als
Informatikkauffrau. Die
Ausbildung dauert drei Jah-
re. Stawicki lernt im Betrieb
und in der Berufsschule.
Vorausgesetzt wird mindes-
tens ein mittlerer Schulab-
schluss. Viele hätten aber
auch Abitur, sagt Franz Kai-
ser vom Bundesinstitut für
Berufsbildung (BIBB) in
Bonn.
Informatikkaufleute

arbeiten bei Banken, Versi-
cherungen und in Kranken-
häusern. Dort unterstützen
sie elektronische Geschäfts-
prozesse und sorgen bei-
spielsweise dafür, dass alle
Computer miteinander ver-
netzt sind. Gleichzeitig sind
sie Ansprechpartner in den
Fachabteilungen sowie für
die Hersteller.
Julia Stawicki hat sich zu-

letzt mit Selbstzahlerkassen
befasst. Eine echte Heraus-
forderung. An ihnen scan-

nen Kunden ihre Produkte
ein und zahlen sie anschlie-
ßend mit Kreditkarte. Die
Suche nach dem optimalen
EDV-Programm war span-
nend, sagt sie.
Die Ausbildungsvergü-

tung ist je nach Bundesland
unterschiedlich. Sie liegt im
ersten Jahr nach Angaben
der Bundesarbeitsagentur
bei 730 bis 806 Euro proMo-
nat, im zweiten bei zwi-
schen790und865Euround

im dritten bei 862 bis 941
Euro. Das Einstiegsgehalt
nach der Ausbildung kann
bei rund 2500 Euro brutto
liegen.
Wer sich für den Beruf in-

teressiert, sollte logisch den-

ken können. Ebenfalls wich-
tig ist darüber hinaus ma-
thematisches Wissen. Au-
ßerdem sollten sie sich gut
ausdrücken können – so-
wohl schriftlich als auch
mündlich. (dpa)

Die Ausbildung zur Informatikkauffrau dauert drei Jahre. Julia Stawicki Foto: Caroline Seidel

HabenBewerber eine inte-
ressante Stellenanzeige

gefunden, recherchieren
viele zunächst einmal über
den Arbeitgeber im Netz.
Mancher konsultiert nun
Jobbewertungsportale wie
Kununu.com, Meinchef.de
oder Jobvote.de. Dort be-
kommen sie schon einmal
eine erste Einschätzung, wie
ehemalige Mitarbeiter den
Arbeitgeber bewerten.
Karrierecoach Gerhard

Winkler aus Berlinwarnt Be-
werber davor, solche Bewer-
tungen zu ernst zu nehmen.

„Das sind generalisierende
Aussagen von Leuten, die
man nicht kennen und über
dessen Kompetenz Sie
nichts wissen“, gibt er zu be-
denken. Außerdem seien die
Angaben meist sehr unkon-
kret – und lieferten den Job-
suchenden kaum nützliche
Informationen.
Laut einer repräsentativen

Umfrage unter Internetnut-
zern aus dem Jahr 2013 hat
sich jeder Vierte (25,8 Pro-
zent) schon auf diesen Por-
talenüberArbeitgeber infor-
miert. (dpa)

Experten warnen
vor Jobportalen
Oft generalisierende Aussagen
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Unser Erfolgskonzept hat uns zu einem der führenden Unternehmen in der Männermode gemacht. In über 300
Filialen beschäftigen wir mehr als 1.800 Mitarbeiter/innen – und laufend kommen neue Standorte hinzu.

Um diese stetige Weiterentwicklung sichern zu können, benötigen wir kompetente Fachkräfte, die wir in
unserem Unternehmen ausbilden wollen.

Zum 1. August 2015 suchen wir für unsere Zentrale in Gronau

Auszubildende zum/zur

Interessiert?
Dann besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.engbers.de und senden uns bitte Ihre ausführliche
Bewerbung an bewerbung@engbers.de.

- Kaufmann /-frau für Büromanagement
- Kaufmann /-frau im Groß- und Außenhandel
- Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung

- Fachinformatiker/in Systemintegration



Wer eine Ausbildung zum Personaldienstleistungskaufmann macht, sollte kontaktfreudig
sein. Denn vomAbteilungsleiter bis zumBerufsanfängermussmanmit jedem sprechenkön-
nen. Foto: Jens Kalaene

Kombination aus
Büro und Außendienst
Personaldienstleistungskaufleute vermitteln Menschen an Firmen

Sonja Hölzer hat ihre Lehre
bei einem Personaldienstleis-
ter abgeschlossen. Für die
Ausbildung zur Personal-
dienstleistungskauffrau hat
siesichentschieden,weilman
in diesem Bereich ihre An-
sicht nach Praxiswissen be-
nötige, das man im Studium
nicht ausreichend bekomme.
Heute ist sie als Personaldis-
ponentin dafür zuständig,
Unternehmen mit Arbeits-
kräften zusammenzubrin-
gen.

Ihre Entscheidung für die
Lehre hat sie nicht bereut.

„Mirmacht es Spaß, dass der
Beruf eine Kombination aus
Büroalltag undAußendienst
ist“, sagt sie. Sie arbeite viel

im Büro am PC. Gleichzeitig
habe sie in Vorstellungsge-
sprächen Kontakt mit ganz
unterschiedlichen Men-
schen und Kunden.
Für die Lehre ist kein be-

sonderer Schulabschluss
vorgeschrieben. Allerdings
sei die Ausbildung sehr an-
spruchsvoll, sagt Wilhelm
Oberste-Beulmann, Vor-
standsmitglied des Bundes-
arbeitgeberverbandes der
Personaldienstleister. „Das
Abitur ist schon sinnvoll“,
ergänzt Ausbildungsleiterin
Daniela Weiß.
Bei den Schulfächern ach-

tet sie nach eigenen Anga-
ben vor allem auf gute Leis-
tungen in Deutsch, Mathe
und Englisch. „Wer in

Deutsch relativ gut ist, hat
oft auch eine gute Allge-
meinbildung“, erklärt sie.
Und die sei wichtig, um Be-
werbungsgespräche zu füh-
ren und Kontakt mit Kun-
den aufzunehmen. Mathe
wiederum sei nützlich, weil
die Auszubildenden schnell
rechnen und kalkulieren
müssten. Wenn es etwa im
Vorstellungsgespräch um
Gehaltsforderungen geht,
müssten sie schnell einen
im Raum stehenden Jahres-
lohn auf ein Monatsgehalt
herunterbrechen können
oder umgekehrt. Fremd-
sprachenkenntnisse sind
laut Bundesagentur für
Arbeit inNürnberg ebenfalls
hilfreich. (dpa)

Die Berufsbilder an der
Universität Münster

sind vielfältig. Besonders
viele Interessenten zählen
die Berufszweige Fachinfor-
matiker beziehungsweise
Fachinformatikerin mit ins-
gesamt elf Neueinsteigern,
Kaufleute für Bürokommu-
nikation (10) und Feinwerk-
mechaniker (8). Das teilte

die WWU im Rahmen der
Begrüßung der neuen Aus-
zubildenden mit.
Die Begrüßung der neuen

Auszubildenden sei mit Ab-
stand der schönste Termin
der Woche, eröffnete der
Kanzler seineAnsprachemit
Blick auf das Unwetter in
Münster Anfang derWoche.
„Sie sehen, wir können je-

den gebrauchen, dermit an-
packen kann“, sagteMatthi-
as Schwarte mit einer Por-
tion Galgenhumor. Sehr
ernst war ihm jedoch sein
Versprechen, dass es „an der
WWU nie langweilig wird.“
Im Namen der Universität
Münster wünschte der
Kanzler viel Spaß beim Start
in ihr Arbeitsleben.

Uni Münster bildet in vielen Bereichen ausKurz notiertKurz notiert

Bescheidenheit
bringt nicht weiter

Bescheidenheit ist eine
Tugend, bringt einen im

Job nicht weiter: Das findet
laut einer Umfrage mehr
als jeder zweite Arbeitneh-
mer (58 Prozent). Neben
Selbstmarketing halten vie-
le außerdem Kontakte für
wichtig. Rund vier von
zehn (44 Prozent) sind der
Meinung, dass sie wichtiger
sind als die Leistung. Im
Auftrag der Unternehmens-
beratung ROC wurden 1106
Arbeitnehmer befragt. (dpa)

Kochlehrlinge
fallen häufig durch

Kochlehrlinge fallen häu-
figer durch die Ab-

schlussprüfung als der
Durchschnitt. Das geht aus
der Vorversion des Daten-
berichts 2014 des Bundes-
instituts für Berufsbildung
(BIBB) hervor. Danach hat
im Schnitt jeder zwölfte
Auszubildende (8,2 Pro-
zent) 2012 im ersten Anlauf
die Abschlussprüfung nicht
geschafft. Bei den Köchen
war es fast jeder Fünfte
(19,1 Prozent). (dpa)

Probezeit
ist Pflicht

Jugendliche sollten sich
nicht wundern, wenn sie
in der Lehre eine Probe-

zeit haben. Ein Monat Pro-
bezeit ist Pflicht. In der
Probezeit kann der Betrieb,
aber auch der Jugendliche,
das Ausbildungsverhältnis
jederzeit ohne Angabe von
Gründen und ohne Frist
kündigen. Maximal darf sie
vier Monate dauern. (dpa)

Gutes Arbeitsklima
gewünscht

Berufsanfänger in der In-
dustrie legen bei der

Wahl ihres Arbeitgebers vor
allem Wert auf ein koopera-
tives Arbeitsklima. Das zeigt
eine repräsentative Forsa-
Umfrage unter Einsteigern
in der Branche. Danach
sagten 87 Prozent, dass ih-
nen eine gute Stimmung
im Büro besonders wichtig
ist. Ein weiterer wichtiger
Aspekt ist für viele, eigen-
verantwortlich handeln zu
können (66 Prozent). Auf
ein hohes Gehalt legt nur
etwas mehr als jeder Vierte
(28 Prozent) Wert. (dpa)
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Wir suchen dich für die

Ausbildung zum/zur
Kfz-Mechatroniker/-in
ab dem 01. 08. 2015

Deine Berufsausbildung:
– dauert 3,5 Jahre
– ist qualifiziert in Theorie und Praxis
– bietet dir abwechslungsreiche Perspektiven

Du hast:
– einen Realschul- oder guten Hauptschulabschluss
– sehr gute Computerkenntnisse
– handwerkliches Geschick
– Spaß an Technik, Mechatronik und Elektronik
– Lust darauf, durch die rasanten technischen Entwicklungen
unserer Fahrzeuge, ständig dazuzulernen

– Freude an der Arbeit im Team

Dich erwartet:
– ein anspruchsvollerMix aus Elektro-, Fahrzeug- und Systemtechniken
– der Einsatz moderner computergestützter Techniken
bei Fehlerdiagnose und Wartung

– das Montieren, Demontieren und Instandsetzen
unterschiedlicher Baugruppen

– die Möglichkeit zur Weiterqualifizierung
– ein sympathisches Team in unserem Autohaus

Du möchtest eine umfassende, qualifizierte Ausbildung? Dann bewirb
dich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen z. Hd. Frau Beate Heemann.

Mit der Sicherheit einer starken
Marke in die Zukunft.

Ihr Volkswagen Partner

Martin Heemann e.K.
Inhaber: Jürgen Heemann
August-Kümpers-Straße 10 · 48493 Wettringen
Tel. 0 25 57/9 27 70



– Anzeigge –

47 Auszubildende
bbeeii dderr LVVMM Verrsicheeruungg ggesstarteet

Zukunft garantiert!
Die LVM Versicherung steht für hohe Qualität in der Beratung, beim Service und besonders im Schadensfall.
Mit unseren bundesweit rund 2.100 Agenturen bieten wir für unsere mehr als 3 Millionen Kunden exzellen-
ten Service. Die LVM Versicherung ist ein Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit und gehört zu den Top 20
der Branche.

Zum 1. August 2015 bieten wir in der Direktion in Münster an:

Ausbildung zum Kaufmann (m/w) für Versicherungen und Finanzen

Duales Studium Versicherungswirtschaft (Bachelor of Arts)

Ausbildung zum Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Duales Studium Informatik (Bachelor of Science)
Anwendungsentwicklung oder Systemintegration

Ausbildung zum Koch (m/w)

Ausbildung zur Hauswirtschafterin (m/w)

In guten Händen. LVM. Das ist unser Motto und Ziel. Das spüren unsere Kunden und Mitarbeiter. Wir
leben Serviceorientierung und faires Miteinander. Wenn auch Ihnen diese Werte wichtig sind, laden wir Sie
ein: Entdecken Sie Ihr Potenzial bei der LVM! Sie haben bei uns vielfältige berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten.

Sie erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung mit intensiver Betreuung und bei
erfolgreichem Ausbildungsabschluss beste Zukunftschancen.

Sie überzeugen durch einen guten Schulabschluss. Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und
arbeiten gerne im Team? Dann freuen wir uns schon heute auf Ihre Bewerbung.

Sie sind interessiert und wünschen weitere Informationen? Rufen Sie uns an:
Matthias Hilgenbrink, Telefon (0251) 7022606 oder per E-Mail: m.hilgenbrink@lvm.de
und bewerben Sie sich ab Mai online über unsere Homepage

LVM Versicherung
Kolde-Ring 21
48126 Münster
www.lvm.de

DeutschlanDs
Beste

arBeitgeBer
im Vergleich

in Kooperation mit:

2014
NatioNaler
arbeitgeber

top

VersicheruNg

Leinen los! Wir setzen
die Segel Richtung Zukunft!
Nach einer ersten Seminarwoche, hissten die Auszubil-
denden die LVM-Flagge beim Segeln auf dem Ijsselmeer.
Während der viertägigen Seminarfahrt lernten sich die
Auszubildenden besser kennen und erhielten schon einen
ersten Einblick in die Versicherungswelt. Zurück auf dem
Festland geht es mit weiteren Schulungen und einem
Außendienstpraktikum weiter.

Je nach Ausbildungsberuf beziehungsweise nach Art des
Dualen Studiums durchlaufen die Azubis unterschiedli-
che Stationen bei der LVM Versicherung und besuchen
eine Berufs- oder Fachhochschule. Die sehr guten Prü-
fungsergebnisse ihrer Vorgänger aus den letzten Jahren
demonstrieren, dass ihre Ausbildung auf höchstem Ni-
veau stattfindet.

Nachwuchsförderung wird bei der LVM-Versicherung,
einem der größten Arbeitgeber Münsters, groß geschrie-
ben. Deshalb haben die Auszubildenden große Chancen
auf eine Übernahme. Neben den 47 Innendienst-Azubis,
gibt es weitere 210 Außendienst-Azubis, welche sich in
einer der bundesweit 2.200 LVM-Versicherungsagentu-
ren ausbilden lassen. Insgesamt zählen die derzeitigen
drei Ausbildungsjahrgänge über 900 Nachwuchskräfte
aus den Reihen der LVM Versicherung.

Auch für 2015 sucht das Unternehmen Verstärkung.
In seiner Direktion wie auch in seinen Versicherungs-
agenturen bildet es Kaufleute für Versicherungen und
Finanzen aus – in Münster zudem Fachinformatiker für
Systemintegration, Köche und Hauswirtschafter. Dar-
über hinaus bietet es Versicherungswirtschaft und IT
als Duale Studiengänge an. Bewerbungsschluss ist der
30. September.



Zeit für neue Ideen und Alternativen
Warum Jugendliche mit der Berufswahl nicht zu lange warten sollten

Welcher Beruf passt am bes-
ten zu mir? Diese Frage stellt
sich wohl jeder Jugendliche.
Judith Fliegel, Fachpsycholo-
gin im Berufspsychologi-
schem Service der Agentur
für Arbeit Ahlen-Münster,
hat keine pauschalen Ant-
worten parat, dafür aber
Tipps, die bei der Entschei-
dung helfen.

Die Studien- und Berufs-
wahl ist für viele Schüler
eine schwierige Entschei-
dung. Wann sollten sie be-
ginnen, sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen?

Fliegel: Spätestens inder vor-
letzten Klasse. So reicht die
Zeit, um Ideen auch mal zu
verwerfen und Alternativen
zu suchen.

Wie schwer – oder wie leicht
– tun sich Jugendliche Ihrer
Erfahrung nach damit, ihre
eigenen Talente richtig ein-

zuschätzen?

Fliegel: Das ist sehr unter-
schiedlich. Manche Jugend-
liche haben eine gute Vor-
stellung von ihren Fähigkei-
ten. Andere sind noch unsi-
cher, wo genau ihre Interes-
sen liegen und wie sie ihre
Neigungen und Talente spä-
ter im Beruf gut einsetzen
können.

Wie kann man am besten
herausfinden, ob man für
den geplanten Weg die not-
wendigen Fähigkeiten mit-
bringt?

Fliegel: Gut ist es, sich zu-
nächst einmal folgende Fra-
gen zu stellen:Was kann ich
besonders gut? Was mag
ich? Was mag ich gar nicht?
Was macht mir besonders
Spaß? Weswegen wurde ich
schon gelobt? Aufschluss
darüber können Hobbys,
Ehrenämter oder Schulno-

ten geben. Damit man die
eigenen Fähigkeiten nicht
unter- oder überschätzt, ist
es sinnvoll, auch andere
Menschen nach ihrer Sicht
zu fragen. Eltern, Freunde

und Lehrer können hier
unterstützen.

WelcheUnterstützung kann
die Arbeitsagentur in dem
Prozess bieten?

Fliegel:Hilfe gibt es zumBei-
spiel beim Berufspsycholo-
gischen Service. Jugendli-
che, die bereits erste Ideen
haben, welche Ausbildung
sie gerne absolvieren möch-
ten, können dort mit einem
wissenschaftlich fundierten
Berufswahltest herausfin-
den, ob sie die Vorausset-
zungen für ihren Wunsch-
beruf mitbringen. Der Test
beinhaltet unter anderem
Fragen zu logischem und
rechnerischem Denken so-
wie zu den sprachlichen Fä-
higkeiten. Außerdem gibt
ein systematischer Berufs-
fragebogen Antwort darauf,
wo besondere Vorlieben lie-
gen. Nach dem Test werden
die Ergebnisse mit den Be-

rufsberatern besprochen.

Viele Abiturienten tun sich
mit der Wahl des Studien-
fachs schwer.

Fliegel: Jugendliche, die eine
Hochschulausbildung an-
streben, aber noch nicht so
sicher sind, ob das Wahlstu-
dium zu den eigenen Fähig-
keitenpasst, können sich für
einige Studienrichtungen
bei der Berufsberatung zu
einem Studienfeldbezoge-
nen Beratungstest anmel-
den. Den Test führt der Be-
rufspsychologische Service
der Arbeitsagentur durch. Er
beinhaltet fachtypische Fra-
gestellungen aus dem jewei-
ligen Fachgebiet. Damit
können angehende Abitu-
rienten herausfinden, wie
gut sie die entsprechenden
Anforderungen im Ver-
gleich zu anderen an diesem
Studium Interessierten lö-
sen können. (kn)

Judith Fliegel
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Studieren neben dem Beruf
Management-Ausbildung mit akademischem Abschluss

Akkreditierte Studiengänge der Fachhochschule Münster
Dauer: Bachelor: 7 Semester – Master: 5 Semester
Vorlesungen: Freitags nachmittags und samstags
Beginn: Bachelor: 4. Oktober 2014

Master: 4. Oktober 2014

Akademie der Wirtschaft der
Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen
Sentmaringer Weg 61 | 48151 Münster

Nähere Infos unter www.ihk-bildung.de

Stephan Hols, Tel. 0251 707-312
E-Mail: hols@ihk-nordwestfalen.de

der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen

Bachelor of Arts
Master of ArtsNEU: „Master Management

im Mittelstand“



(alle Angaben ohne Gewähr) Kreis Steinfurt
„Arbeit in Greven“, Aus-

stellung im CMSWohnstift,
Greven, 14 bis 18 Uhr

Wochenmarkt, Auf dem
Schilde, Steinfurt-Borg-
horst, 8 bis 12.30 Uhr

Radtour nach Coesfeld,
Treffpunkt: Haus Rollier,
Laer, 13 Uhr
(alle Angaben ohne Ge-
währ)

14.30 bis 18 Uhr

Mi
27. August
Münster
SC Preußen Münster – FC

Rot-Weiß Erfurt, Fußball im
Preußen Stadion an der
Hammer Straße, 19 Uhr

Di
26. August
Kreis Steinfurt

Wochenmarkt, Histori-
scher Marktplatz, Steinfurt-
Burgsteinfurt,8bis12.30Uhr
Fotoausstellung mit Wer-

kenvonThomasWallmeyer,
Stadtbibliothek, Emsdetten,
10.30 bis 12.30 Uhr und

stück, Speicher auf dem Bis-
pinghof, Nordwalde, 10.30
Uhr

Mo
25. August
Münster
„Butterbrot“, Komödie im

Boulevard-Theater, Königs-
straße 12-14, Karten unter

0251/4 14 04 00, 20 Uhr
Monday Night Session:

Skail, Jazz-, Pop- und Funk-
musik imHot Jazz Club, Ha-
fenweg 26 b, ab 21 Uhr
Familienflohmarkt, Stadt-

halleHiltrup,Westfalenstra-
ße, 21 Uhr

Kreis Steinfurt
Grevener Großkirmes, In-

nenstadt, Greven, 11 bis 23
Uhr

So
24. August
Münster
After Church Club: Smo-

key Music mit Thinwood &
Friends, Kaffee, Kuchen und
Live-Musik im Hot Jazz
Club, Hafenweg 26 b, freier
Eintritt, ab 15 Uhr

„Tabaluga und die Zei-
chen der Zeit“, Musikshow,
Planetarium im LWL-Mu-
seum für Naturkunde, Sen-
truper Straße 285, 12 Uhr

Kreuzviertelfest, buntes
Programm rund um die
Kreuzkirche, ab 11 Uhr

Film-/DVD-/Blu-Ray-
Disc-Börse, Stadthalle Hil-
trup,Westfalenstraße, 11 bis
16 Uhr

„Con Fantasia“, Orgel-
konzert in der Auferste-
hungskirche, 17 Uhr
TrompetenbaumundGei-

genfeige: „Liberté!“, Kon-
zertmit derChansonAGdes
Pascal-Gymnasiums, Haus
Rüschhaus, 16 Uhr

„Rumpelstilzchen“, Kas-
perspiel für Kinder im Cha-
rivari-Puppentheater, Kör-
nerstraße 3, Karten unter

0251/52 15 00, 11 und
15.30 Uhr

„Wir sind die Neuen“,
Open-Air-Kino auf dem
Schlossplatz, 19.30 Uhr

Kreis Steinfurt
Familienfest des Bürger-

vereins Hembergen und des
Sportvereins Hembergen,
buntes Programminder Ser-
vatiusgasse an der Sporthal-
le, Emsdetten, ab 11 Uhr
Grevener Großkirmes, In-

nenstadt, Greven, ab 11 Uhr
„Jim Knopf und Lukas der

Lokomotivführer“, Theater
auf der Freilichtbühne, Zur
Freilichtbühne 36, Greven,
16 Uhr

Rundflüge über die Re-
gion mit dem „Rosinen-
bomber“, Flughafen Müns-
ter/Osnabrück, Greven, Bu-
chung unter reserverin-
gen@ddagroup.nl, 11.30
Uhr, 12.30 und 14 Uhr
Konzert für Violine, Orgel

und Schlaginstrumente, St.
Pankratius-Kirche, Kirch-
straße, Emsdetten, 18 Uhr

Interkulturelles Früh-
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*UPE=Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Teilweise Tageszulassung. Angebot nur solange der Vorrat reicht.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Active 1,0 l MPI 44 kW (60 PS), mit 5 Türen,
Klimaanlage, LM-Felgen, Radio-CD-MP3 mit AUX-Anschluss, el. Fensterheber,
Colorverglasung, Tagfahrlicht, Isofix-Kindersicherung, Berganfahrassistent, Heck-
scheibenwischer, geteilte Rückbank, Doppel- und Kopfairbags, Zentralverriegelung
mit Fernb., Anschlussvorbereitung „Move & Fun”, höhenverstellbarer Fahrersitz,
Antriebs-Schlupf-Regelung, ABS, ESP, Servolenkung. Tageszulassung.

Kommen Sie zur

Probefahrt!

Der ŠKODA Citigo. UPE 12.000,– €*
S!EMONPREIS 9.990,– €

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Citigo Active 1,0 l MPI 44 kW (60 PS), in l/100 km,
innerorts: 5,6; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5; CO2-Emission, kombiniert: 105 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts: 5,9–3,6;
außerorts: 4,0–2,5; kombiniert: 4,7–2,9. CO2-Emission, kombiniert: 108,0–79,0 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse: A+–C

ATTRAKTIV, SPARSAM
UND SICHER!
AAA TTTRRRAAAKKKTTTIIIVVV,,, SSSPPPAAARRRSSSAAAMMM
UUUNNNDDD SSSIIICCCHHHEEERRR!!!

AUTOHAUS H. SIEMON GmbH & Co. KG
Reckenfelder Straße 110, 48282 Emsdetten
Tel.: 02572 92340-0, Fax: 02572 92340-10
www.autohaus-siemon.de
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Jobsucheleichtgemacht:HALLOunddieAgenturfürArbeitRheinepräsentierenimmermitt-
wochseineJobbörse. InformationenzudeneinzelnenStellenangebotenerhaltenInteressierte
bei der Agentur für Arbeit unter 02551/14313. Auf die angebotenen Stellen können sich
sowohl weibliche als auch männliche Arbeitssuchende bewerben.

Ein Fachbetrieb für Fenster
aus Aluminium, Holz

und Kunststoff sucht zu so-
fort einen Fenstermon-
teur (m/w) für die Montage
von Fenstern, Wintergärten
und Überdachungen. Erfor-
derlich ist eine abgeschlos-
sene Ausbildung zum Tisch-
ler oder Metallbauer. Refe-
renznummer: 10000-

1116762218-S.

Ein Arbeitgeber aus Stein-
furt sucht eine Fach-

kraft Lagerlogistik für
den Bereich Lager/Versand.
ZumAufgabenbereichgehö-
ren die Annahme, Kontrolle
und sachgerechte Lagerung
vonGütern, das Zusammen-
stellen von Lieferungen und
Tourenplänen sowie das

Verladen und Versenden
von Gütern, außerdem die
Mitwirkung bei der Opti-
mierung logistischer Prozes-
se. Der Gabelstaplerschein
und der Führerschein CE
sind zwingend erforderlich.
Gelegentlich liefert die ge-
suchte Fachkraft auch Wa-
ren aus. Referenznummer:
10000-1116272628-S.

Unabdingbar ist das Einhalten von Kündigungsfristen. Foto: Andrea Warnecke/dpa

Oft ein hartes
Stück Arbeit
Internetdienste richtig kündigen

Gerade im Internet sind Ver-
träge schnellgeschlossen.Das
Kündigen kann dagegen
leicht zur Hängepartie wer-
den.

Wer die Regeln nicht
kennt, riskiert, weiter

Kunde zu bleiben: Immer
wieder kommt es vor, dass
eine Kündigung nicht ak-
zeptiert wird. Um sicherzu-
gehen, sollte man beim
Kündigen einiges beachten:
„Grundsätzlich muss eine
Kündigung Datum und
Unterschrift enthalten“, er-
klärt Dunja Richter, Juristin
bei der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg. Wich-

tig sei es zudem, unter die
Unterschrift noch einmal
den Namen in Druckbuch-
staben zu schreiben. An-
sonsten müsse aus dem
Schreiben nur hervorgehen,
dassman kündigenmöchte.
Sinnvoll sei dieBitteumeine
Kündigungsbestätigung,
auch wenn es darauf keinen
Rechtsanspruch gebe.
Unabdingbar ist das Ein-

halten von Kündigungsfris-
ten. Dabei reicht es nicht et-
wa aus, die Kündigung in-
nerhalb der Frist abzuschi-
cken. „Die Kündigung muss
innerhalb der Frist bei dem
Unternehmen eingehen“,
erklärt Julia Rehberg, Juris-

tin bei der Verbraucherzent-
rale Hamburg. „Gegebenen-
falls sollte man sich noch
einmal erkundigen oder
sich die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen geben
lassen.“
„Aus Gründen der Sicher-

heit sollte man immer per
Einwurf-Einschreiben kün-
digen“, empfiehlt Rehberg.
Und wenn man etwa beim
Fitness-Club kündigt, kann
man die Kündigung auch
dort abgeben und sich das
quittieren lassen.
Im Zweifel finden Ver-

braucher die wasserdichte
Kündigungsart im Kleinge-
druckten. (dpa)

BERLIN
10. FESTIVAL OF LIGHTS

p.P. ab

€189,-

Die Hauptstadt leuchtet: Das BERLIN FESTIVAL OF LIGHTS ist eines der größten
und bekanntesten Illuminationsfestivals. Zum Festival of Lights verwandelt
sich Berlin in eine Lichter-Metropole. Besonders wegen der sehr aufwendigen
künstlerischen Inszenierungen am BrandenburgerTor, Potsdamer Platz, Berliner
Dom, Schloss Charlottenburg u.v.a.m. ist Berlin zu diesem Termin ein Besuch
wert. Zahlreiche Künstler aus dem In- und Ausland präsentieren zum Festival of
Lights Lichtinstallationen und Projektionen an Häuserfassaden und erschaffen
damit ein außergewöhnliches Stadtbild.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
LMS-Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücksbüfett im gebuchten Hotel
Stadtrundfahrt
Rückreise ab Berlin ca. 14 Uhr

ZUSATZPROGRAMM:
(buchbar vor Ort, Mindestteilnehmerzahl 20 Personen)
Wenn es dunkel wird, beginnt Berlin zu leuchten. Abendliche Rundfahrt mit
dem Bus durch das angestrahlte Berlin. Dauer ca. 2 1/2 bis 3 Std.

pro Person € 15,-

HOTEL:
WYNDHAM BERLIN EXCELSIOR, Hardenbergstraße oder
MARITIM HOTELS. Beide Hotels liegen im Herzen der Stadt.

Freitag, 10.10. bis Sonntag, 12.10.2014

WYNDHAM EXCELSIOR
Grundpreis im DZ EZ-Zuschlag

p. P. € 189,– € 75,–
MARITIMHOTELS
Grundpreis im DZ EZ-Zuschlag

p. P. € 199,– € 72,–

LESERREISE

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

AAbbffahhrten abb MMüünster undd aus andderen OOrten ddes VVerbbreiitungsgebbiietes dder
HalloMünster. Bitte rufen Sie uns an!
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Wir sind ein leistungsstarkes mittelständisches Speditions- und Logistikunter-
nehmen und suchen für unsere nationalen und internationalen Transporte zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

KRAFTFAHRER/INNEN Kl. CE
Kühl- und Planenfahrzeuge

Wir bieten:
• Faire, pünktliche und leistungsgerechte Entlohnung
• Überdurchschnittliche Spesensätze mit wöchentlicher Auszahlung
• Nachtschicht-Zulage und weitere Prämien
• Festfahrzeug nach Probezeit
• Schulung Module für Berufskraftfahrer Qualifikation (Eintrag 95)

Wir erwarten:
• Umsichtige Fahrweise
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit
• Erfahrung im Umgang mit Kühlgut von Vorteil
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte schriftlich an:

Rhein-West Güterverkehr GmbH · Telefon 02572/208-02
Grevener Damm 238–244 · 48282 Emsdetten · www.rhein-west-logistik.de

Zur Erweiterung unseres
suchen wir ab sofort

Fachkräfte und Fachhelfer (m/w)
aus den Bereichen:

Bewerbungen bitte an:

Wir möchten Sie einstellen und brauchen Sie sofort!

KRAFTFAHRER m/w
mit Führerscheinklasse CE (alte Klasse II)

im nationalen Fernverkehr

Mehr Jobinfos im Prischmann-Film auf:

www.prischmann.eu

Tel: 0049 (0) 54 59 / 80 39-0 | E-Mail: kontakt@spedition-prischmann.de
Spedition Prischmann | Gutenbergstraße 11 | 48477 Hörstel

Elektroinstallateur (m/w) in

Vollzeit. Mo. – Fr. ab 8:00 Uhr

☎ 0 25 72/ 8 77 15 15

Produktionshelfer (m/w) in

Vollzeit. Mo. – Fr. ab 8:00 Uhr

☎ 0 25 72/ 8 77 15 15

Maler/ Lackierer (m/w) in Vollzeit.

Mo. – Fr. ab 8:00 Uhr ☎ 0 25 72/

8 77 15 15

Anlagenmechaniker (m/w) in

Vollzeit. Mo. – Fr. ab 8:00 Uhr

☎ 0 25 72/ 8 77 15 15

Für unsere namenhaften Kunden im südlichenn EEmmsland
und das nördliche Münsterland suchen wir (mm/w):

• KFZ/NFZ-Mechatroniker • EEllekkttriker
• Zerspanungsmecchhaanniikkeerr//SSchhweißer

ffüürr uunnsseerreenn GGrrooßßkkuunnddeenn iinn SSpelle

• Industrienäher
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Narendorf GmbH
Hauptstraße 39
48480 Spelle
Telefon 05977/20464-0
E-Mail: info@narendorf.com

LKW-Fahrer/in Klasse CE gesucht!
Wir bieten: Unbefristeter Arbeitsvertrag

Überdurchschnittliche pünktliche Bezahlung
Bezahlung aller Berufskraftfahrerweiterbildungen
Einsatz auf neusten Fahrzeugen (DAF)
Keine Springer-Fahrzeuge

Wir legen Wert auf: Zuverlässigkeit und Ordentlichkeit
Langjährige Zusammenarbeit
Guter Teamgeist

Wenn Sie sich von dieser Anzeige angesprochen fühlen, vereinbaren
Sie gerne einen persönlichen Termin, um uns kennen zu lernen.

Weyer Logistik GmbH
Up‘n Nienesch 4 · 48268 Greven

Telefon 0 25 71/8 79 84-30, Herr Kunz · d.kunz@weyer-logistik.de

Kommissionierer (m/w) für einen

renommierten Kunden in Münster

ab sofort gesucht. Arbeit im 2-

Schicht-System in Teilzeit. Für wei-

tere Informationen stehen wir

Ihnen gern zur Verfügung. Office

People GmbH, Moltkestraße 25,

48151 Münster, ☎ 02 51/

4 14 41 80 oder unter:

muenster@office-people.de

Putzfee in Mesum gesucht, f. ca. 3

Stunden pro Woche. ☎ 0175/

3731619.

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne

Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/

98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/

4 15 49 87

Wir suchen Helfer (m/w). GuFox

GmbH, Wilhelmstraße 47, Ibben-

büren, 05451/9955499.

Eltern gesucht, die ein Baby im

Alter zwischen 0 und 8 Monaten

haben, das ausschließlich oder

zum großen Teil mit der Flasche

gefüttert wird. Eine klinische Stu-

die der UKM beabsichtigt die

Saug- und Schluckmuster des Kin-

des zu untersuchen und ist eine

rein beobachtende Studie. Als

Dankeschön für Ihre Zeit erhalten

Sie nach Abschluss der Studie 100

EUR. Kontakt: Diana Padial Alvarez

☎ 0 25 01/ 80 21 68 oder unter:

d.padial@kraemer-germany.com

Wir suchen für einen renommierten

Kunden aus Münster eine/n Maler-

und Lackierer/in! Übernahme

geplant! Office People GmbH,

Moltkestraße 25, 48151 Münster,

☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:

muenster@office-people.de. Für

Fragen steht unser Team gern zur

Verfügung.

Putzfee für 5 Stunden/Woche in

Rheine dringend gesucht.

☎ 0171/3818345 ab 18 Uhr.

Service-Center-Mitarbeiter (m/w)

für den telefonischen Spielekonso-

len-Support in Münster auf

Deutsch zu TOP-Konditionen für

unseren namhaften Kunden

gesucht! Falls Sie über EDV- und

solide Englischkenntnisse verfü-

gen und Sie kontaktfreudig sind

und gerne telefonieren, dann

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Sie erwartet eine abwechslungsrei-

che Tätigkeit in einem motivierten

Team. Für weitere Informationen

stehen wir Ihnen gern zur Verfü-

gung. Office People GmbH, Molt-

kestraße 25, 48151 Münster,

☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:

muenster@office-people.de

Mitarbeiter m/w für Werbeteam

per sofort gesucht! VZ/ Unter-

kunft/ Festanstellung möglich.

☎ 08 00/ 3 83 25 82

Gärtner sucht Arbeit aller Art

☎ 0152/21640113.

Hobbygärtner mit vielen Talenten

bringt Ihren Garten in Ordnung. In

Burgsteinfurt und Umgebung.

☎ 0170 / 4146780

Suche Putz-und Bügelstelle in

Rheine. ☎ 0176/78893985.

Gartenpflege, % 0176/20436677

od. 0251/1491811.

Gärtner sucht Arbeit aller Art.

☎ 01 52/21 64 01 13.

Nachhilfe gesucht, Gesamtschule,

Kl. 10 f. die Fächer Engl., Deutsch u.

Mathe. ☎ 05971/806869.

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min ☎ 0157-

92305895

Mercedes C200 Elegance CDi, Bj. 05,

sehr gepflegt, 116-tkm, Navi,

grüne Plakette, 90 kW, VB 9.200 €.

☎ 0152/24383156.

VW Polo 1,4 TDi, Stufenheck, 75 PS

(55 kW), EZ 2/2005, TÜV 2/16,

196.700 km, silber-met., Klima,

Servo, Radio, el. FH, Alu Winterrä-

der, große Inspektion neu (VW), 4

neue Reifen, Mobilitätsgarantie,

Reparaturversicherung, sparsam,

techn. u. opt. sehr gepflegt, idealer

Zweitwagen mit gr. Kofferraum,

Preis 3.800 €. ☎ 02562/24742

VW Fox 1.2 refresh, 3-trg., Bj. 2009,

HU/AU 2016, 90tkm gel., Benziner,

VB 4.100 €. ☎ 0176/24471473.

Golf IV, Bj. 2000, 75 PS, TÜV bis Okt.

2015, VB 1.500 €. ☎ 05451/

9988270.

VW Golf IV, silber, 5-trg., TÜV/AU

05/16, 112tkm, Zahnriemen u.

Wasserpumpe neu, abn. AHK, Kli-

maanl., el.FH, EZ 05/03, VB 2980 €.

☎ 02553/6108 o. 0171/8605050

Volvo V40, Kombi TD, HU 2015,

Bj.‘98, 90 PS, 163tkm, AHK, Klima,

Leder, el.FH, Alu Reifen, Batterie u.

Radlager neu, VB 1.590 €.

☎ 02562/992842

☎ 0251/70379315 Ankauf

Gebrauchtwagen, PkW+LkW,

Geländewagen, Busse, auch Unfall-

od. hohe km, sofort Abholung,

Zahlung über Restwert

Kaufe PKWs aller Art für Export,

auch Unfallwagen. ☎ 0174/

2906319.

Wir kaufen fast alle PKW,

Geländewagen u. Busse, auch mit

hoher Kilometerleistung, auch mit

Defekten oder fälligem TÜV od.

Unfallschäden, gegen Barzahlung.

☎ 0 54 51/89 90 08 od. 0172/

7627881.

Kaufe alle Fahrzeuge von Top bis

zu Schrott, schnelle Kaufabwick-

lung vor Ort! 24h Erreichbarkeit!

☎ 0157 / 560 849 10

BMW 1150 GS Adventure, EZ 10/03,

34tkm, VB 4.800 €. ☎ 02562/4577

o. 0152/36394339

Su. Roller, Motorräder, Saxonetten,

auch defekt o. Unfall. Bitte alles

anbieten ☎ 0160/7944682 od.

05453/1236.

Vespa Roller, TPH 50, schwarz, 50

km/h, kann gedr. werden, 16tkm,

Bj. 04/01, mit Vers. 380 € VB

☎ 02553/6108 o. 0171/8605050

Motorroller 50 ccm, 3.000 km gel.,

3 J. alt, Versicherung 7 Mon., Preis:

450 €. ☎ 0176/41628605.

Vespa Roller in versch. Aus-

führungen. 50 - 80 ccm, 2 und 4

Takt Motoren. Fa. Mehlitz - Peters-

burg 2 - 48599 Gronau-Epe,

☎ 02565/9072700

Wohnwagen Hobby Prestige, Bj.

2007, Einzelbett, Flachbildschirm,

Vorzelt u. viele Extras, reisefertig,

steht auf Platz in NL/Doesburg

(Platz bezahlt), VB 9.500 €.

☎ 0178/3596133.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen,

☎ 0 39 44/3 61 60, Fa., www.wm-

aw.de.

Winterreifen 205/60 R16, 2 J. alt,

komplett m. Felgen (5-Loch), Kap-

pen u. Schrauben, VB 200 €.

☎ 0160/96672660.

Garage zu vermieten im

Dorenkamp. ☎ 0157/88263854.

Polsterwerkstatt u. Gardinenatelier,

verarbeite auch Fremdstoffe,

☎ 0160/4029501.

Malerarbeiten aller Art zum

günstigsten Festpreis, ☎ 05971/

84495 o. 0171/7038602.

Ihre Heilpraktikerin in Rheine-

Bentlage, Bärbel Bröskamp.

☎ 05971/8032782.
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Auflösung des Rätsels

Sanierungsbetrieb übernimmt

komplette Renovierungsarbeiten

u. a. Trockenbau, Fliesen-, Maler-,

Estrich-, Putz- und Gartenarbeiten.

(24h) ☎ 01 78/ 9 16 51 25

Badsanierung aus einer Hand in 10

Tagen. www.handwerkemsland.

de ☎ 05904/919593.

Profi-Bautrockner Verleih, ab

10,71 € incl. MwSt. pro Tag,

☎ 02389-927090

Küchenab-/aufbau, Umbau u.

Erweiterung m. Neuteilen. Gut,

zuverl., preisw., viel Erfahrung.

☎ Fred: 05906/7919.

Ihre Heilpraktikerin in Rheine-

Bentlage, Bärbel Bröskamp.

☎ 05971/8032782.

Fensterbänke und Treppen aus

Marmor und Granit. ☎ 05452/

93470, www.gilne.de.

Rauchentwöhnung / Abnehmen.

Institut für Hypnose ☎ 5459/

9147845, www.i-f-h.eu.

Übergewicht - Krebsrisiko? Jetzt

intensiv abnehmen. www.hypno-

sefachpraxis.de ☎ 05404/9944439.

Wir, (er 44/sie 42) suchen nettes

Paar für gemeinsame Unterneh-

mungen, wie grillen, essen gehen,

Kino oder einfach mal gemütliche

Abende zu viert verbringen. Kom-

men aus Hörstel. ☎ 0160/

7729284.

Kleinanzeigenmarkt Mittwoch, 20. August 2014

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Opel

Volkswagen

Volvo

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Reifen und Räder

Garagen

Geschäftliches

Gesundheit

Freizeitaktivitäten



Eifel-Altenhar, Rotwein-
Wanderweg. Motorrad- u. Fahrrad-
touren! pension-zum-Ahrtal.de

Schuldenfalle adé! Erstgespräche
persönlich und kostenlos. Schuld-
nerhilfe Rheine, Kardinal-Galen-
Ring 102-104.☎ 05971/8007005.

Musik für Ihre Feier, ideal für
Geburtstage, Hochzeiten und
Betriebsfeiern.☎ 05971/83910 od.
0160/4451715.

Zauberer und Ballonmodellierer.

% 05485/1695, www.hatino.de

An- u. Verkauf antiker Möbel,
Haushaltsauflösungen, Öffnungs-
zeiten Mi.-Sa. 11-19 Uhr, Trödel-
halle, Canisiusstr. 23, Rheine,
☎ 05971/1483979.

DJ Franky. Musik für jeden Anlass
(Hochzeiten, Geburtstage etc.)
zum Festpreis ☎ 0160/7750665.

Jeder kann backen - Backschule hat
noch Termine frei. Infos unter
bistro-strandwelt@web.de

Der Partyhammer! Musik für jeden
Anlass! Betriebsfeste, Hochzeiten,
Geburtstage etc., zum Festpreis
☎ 05457/1744.

Sammler kauft Münzen aus aller
Welt und bes. russisches Gold.
% 05406/899024 od. 0173/
8919478.

Backstudio Bistro Strandwelt,
Backzubehör & Kurse, Infos unter
www.bistro-strandwelt.de

Yoga Island in Schüttorf. Power
Yoga, Hatha Yoga, Yoga für Einstei-
ger und Fortgeschrittene.
frank.terwey@ewetel.net
☎ 05923/2020.

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Hutschenreuther-Porzellan (Dekor
Zwiebelmuster, Weinlaub u.
Schlossgarten), preiswert zu ver-
kaufen.☎ 05404/4454.

Antike Möbel in Kiefer, Eiche und
weiteres, Vertiko, Schränke u.
Küchenbuffets u. Spiegel in Spros-
senfenstern zu verk. ☎ 05459/
7129.

Abbeizen - Antike Möbel, An- +
Verkauf, umweltfreudnl. Abbeizen,
Graffiti-Entfernungen. J. Skibinski,
Ibb.-Laggenb., Meyringstr. 4,
☎ 0 54 51/8 84 63 www.antik-
ecke.com .

Verkaufe günstig gebrauchte
Spülmaschine, Ceran-Kochfeld
sowie Backofen an Selbstabholer.
☎ 0152/08957845.

Damen-Fahrrad Heidemann, rot,
Gr. 26, voll funktionsfähig, Bügel-
station Provapor von Philips, zu
verk.☎ 05971/55751.

Sportliches Kettler Herrenrad,
28iger, VB 170 €. ☎ 05451/
9988270.

Wetterfeste Kaninchenställe u.
Vogelvolieren nach Wunsch vorrä-
tig. ☎ 05452/3424.

Bis 50 % auf Japan-Koi, jetzt ab 4,90
€. www.koi-direct.de, Schwanen-
burg 17, 48432 Rheine-Elte
☎ 05975/9559595.

Suche gerittene und/oder
gefahrene Hobbypferde, Ponys od.
Haflinger ab Stkm. 1.40 m.
☎ 0171/7718174 od. 05457/578
ab 20 Uhr.

Meerschweinchen zu verkaufen,
Stck. 4 €,☎ 05973/909155.

Mini-Palomino-Stute, 83 cm, 7 J.,
mit Stutfohlen u. Papieren, güns-
tig.☎ 0170/2613123.

Kaminholz, 4 Jahre gelagert, privat,
Eiche u. Buche, liefern u. packen
möglich,☎0176/96356636.

Gebr. Rasentraktoren sowie gebr.
Handmäher zu TOP Preisen. Fa.
Mehlitz - Petersburg 2 - 48599 Gro-
nau-Epe,☎ 02565/9072700

Konstruktionsholz: 6x16 cm, 5 St.
je 8m + 10x10 cm, 4 St. je 3,5m
(alle neu u. bereits 2x Lasur), NP
325 € für 280 € ☎ 02565/2465

Kunststoff- und Holzpaletten 1,10
m x 1,10 m,☎ 01 72/5 28 97 92, ab
19:00 Uhr.

Kaminholz Erle frisch, 30 cm Länge
45 €/SRM, Lieferung möglich,
☎ 05405/2103 / 01515/4765156.

Jugendschreibtisch, neuwertig,
mitwachsend, für 40 € zu verkau-
fen. ☎ 02553/6108 o. 0171/
8605050

Elektro Nachtspeicheröfen Stiebel
Eltron: 2x 5 kW + 1x 3 kW, beide
neuw.; 1x 4 kW + 2x 3 kW, beide
gut erhalten, ab sofort günstig
abzugeben.☎ 05922/1654

BOOT 9,00x2,50 m, Motor Volvo
Penta 130 PS, ; 4 Schlafplätze, WC
u. 100 Liter Wassertank, Preis VS.
☎ 0170/2882068.

4 Sommerreifen 195/60 R 15 auf 4-
Loch-Stahlfelgen. ☎ 02565/
9399276

2 Damenräder, 3-Gang, 28", gut
erhalten für je 80 €. ☎ 02553/
722679

Ibb. Sandsteine jeglicher Art v.
Privat zu verk.☎ 0171/9350326.

Gebr. Reifenauswuchtmaschine
Markengerät, 400 Volt, 549 €. Fa.
Mehlitz - Petersburg 2 - 48599 Gro-
nau-Epe,☎ 02565/9072700

An Liebhaber! Mappe mit 6
Oldtimer-Bildern zum 100-jähr.
Bestehen der Adam Opel AG, Rüs-
selsheim, 1962, gg. Gebot zu ver-
kaufen.☎ 02562/20408.

Kleines Dolmar Elektrorad, 2 J. alt
für 400 € zu verkaufen (besonders
geeignet f. Camping u. Freizeit).
☎ 0173/2901522

Terrassenüberdachung Holz, 4,80
x 3,40 m, mit Doppelstegplatten zu
verkaufen, Preis VS, Besichtigungs-
termin unter☎ 02556/481

Straßen-Flohmarkt am Geierhorst,
Hiltrup-Ost! Klamotten, Bücher,
Spielzeuge, Dekosachen, Antiqui-
täten ...! Plus Kuchentheke: Erlös
geht an die "Unwetterhilfe Müns-
ter" Sa. 23.08. 10 – 15 Uhr.

Korbmarkisen und Markisen-
Stoffe in großer Auswahl und
Menge verfügbar. Ab 5 €/m² Mar-
kisenstoff. Markise ab 50 €. Fa.
Mehlitz - Petersburg 2 - 48599 Gro-
nau-Epe,☎ 02565/9072700

Aluminiumprofile, Konstruktions-
profile, Rollladenleisten aus Alu,
Rohre bis 7 mtr. zu TOP Preisen. Fa.
Mehlitz - Petersburg 2 - 48599 Gro-
nau-Epe,☎ 02565/9072700

Habe in Te.-Ledde kostenlos ca. 30
m³ Mutter-/Füllboden abzugeben.
☎ 0170/2201922.

Samsung Galaxy Tablet II P5110
WIFI (10.1 Zoll), VB 170 € mit Rest-
garantie Dez. 2014, absoluter Neu-
zustand.☎ 05923/6535

Suche defekte Kühltruhe/n +
Gefrierschränke. ☎ 02565/
9071493 o. 0173/4271682

Achtung! Zahle in bar! Kaufe Pelze
aller Art, Näh-/Schreibma., Puppen,
Gobelin-Bilder, jede Art v. Haus-
haltsaufl., Münzen aller Art, Luxu-
suhren, Schmuck, kostenl. Hausbe-
suche, diskret u. seriös, Familie Flo-
rian seit 1891.☎ 01577/2496648

Reiseschreibmaschine (Olympia
o.ä.) gut erh. und funktionstüchtig,
gesucht.☎ 02562/814865.

Priv. Sammler kauft jede
Münzsammlung, auch Einzelstücke
u. unvollständig.☎ 0173/1705692.

Suche gebrauchte, hochwertige
Taschen, Bernsteinschmuck,
Dupont Feuerzeuge & Mont Blanc
Stife. Zahle faire Preise. ☎ 0178/
3377632 od. 0209/4084296.

Suche Gefrierschränke,
Gefriertruhen zahle bis 100 €

dafür. ☎ 05971/8699320 o. 0152/
33862591.

Priv.-Sammler kauft jede
Münzsammlung, auch Einzelstücke
u. unvollständig.☎ 0173/1705692

Suche Pelze, Münzen, Handtaschen,
Schmuck aller Art, Uhren, Bern-
steinketten, Porzellan und alte
Möbel.☎ 0152/13643383.

Guten Tag! Sie haben etwas aus
einem Nachlass oder möchten sich
verkleinern, Sachen übrig? z.B.
Nerz, Persianer, Fuchs, Orientteppi-
che, Goldschmuck, Ringe, Ketten,
Broschen, Uhren, Bernstein, Tafel-
silber, Münzen, Krokotaschen, Por-
zellan, Kristall, Antikes, Ölgemälde,
Näh- u. Schreibmaschinen. Sofor-
tige Barzahlung. Frau Weinrich
☎ 0175/81 69 505.

EFH in Hörstel zu verkaufen. 157
m², 5 ZKB, Wirtschaftsraum,
Garage. Grundstück 748 m², Bj.
2000, VP 200.000 € ☎ 0176/
22690210.

Zum Verkauf, Wohnhaus mit
Einliegerwhg., Bj. 1926-60-88,
Grdst. ca. 1.000 m², sehr gute Lage,
kann zweistöckig bebaut werden.
☎ 05973/3903.

Coesfeld: Hübsche DHH in
ländlicher Lage 134 m² Wfl. incl.
665 m² Grdst. (BA 144,2 kWh-Öl-Bj
57+93) KP: 199.000 €. ☎ 0152/
540 61 825.

Krs. Coesfeld (Holtwick):
Vermietetes freist. Haus (850,-€
Kaltmiete) mit 189m² Wfl. BA 123,8
Gas Bj. 27+76+12 incl. Grdst. KP:
135.000,-€ ☎ 0152 - 540 61 825

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen?! Wir unterstützen Sie
kompetent, professionell und kos-
tenlos! Durch äußerst erfolgrei-
chen Verkauf mit über 10-jähriger
Erfahrung sind wir ständig auf der
Suche nach Immobilien aller Art.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Zwenger-Immobilienservice,
☎ 05452/509799. Besuchen Sie
uns auch gerne unter: www.zwen-
ger-immobilien.de

Wir brauchen Ihre Immobilie!
Immobilien aller Art f. vorgemerkte
Kunden dringend gesucht. Über
Ihr Angebot freuen wir uns sehr.
Immobilienservice Krüer
☎ 05451/972767, www.immobili-
en-krueer.de.

MS-Angelmodde: 4 Zi. Wohnung
im 1.OG mit Balkon + Dachboden
+ Garten + Keller + Stellplatz für
den Handwerker (BA 124 kWh-FW,
Bj.68) KP: 90.000,- € ☎ 0152 -
540 61 825

SPIELHALLE IN GRONAU ab sofort
zu vermieten.☎ 02562/6343.

DHH, Hopsten, Bj. 99, ab 1.11.14 od.
später zu verm., ca. 120 m² Wfl., 4
ZKB, HWR, G-WC, zusätzl. ausgeb.
Dachstudio, Carport, ca. 400 €

Grdst., Fernwärme 16EnEV beauf-
tragt, KM 520 €, NK 50 €.
☎ 05971/70625 (AB).

DHH, Neubau, Wadelh.-Rh., 110 m²,
Kü., 5 Zi., HWR, WC, Bad, Carp.,
Geräter., kl. Garten, KM 700 € + NK
+ 3 MM Kaut., zum 1.12.14, priv. zu
verm.,☎ 02562/26179.

Schöne Wohnung in Ochtrup, 84
m², 1. OG, sep. Eingang, 3 ZKB, G-
WC, HWR, EBK. KM 450 € + NK +
Kaution, provisionsfrei, ab sofort
frei.☎ 02553/80504

Selm, 2 ZKDB, 70 m², II. OG,
vollständ. renov., m. Lamiantbo-
den ab sof. zu verm. KM 4,95/m² +
NK.☎ 0163/3471433

Olfen, Schmiesheide 4, 83m², 3
ZKDB, Balkon, AR, G-WC, Keller,
Stellplatz, KM 520 €, 2 MM Kaution,
ab 01.09. oder später, ☎0162/
8913827 ab 14 Uhr

DG-Wohng., 65 m², Rheine, 3 ½
ZKB, m. EBK, ab 1.12.14 zu verm.,
KM 350 €, 80 € NK, 2 MM Kaution,
stadtzentral.☎ 0172/4569534.

Spelle: schöne, helle 3 ZKB, Balk., 80
m², Bad m. Wanne u. Du., HWR,
Pkw-Stellpl., WBS erf., ab sofort frei.
☎ 0173/2761141 od. 05977/
929333.

Rheine-Mesum, sonnige 3 ZKB, 84
m², Balk., Gäste-WC, Keller, Garage
zu verm., ☎ 040/5231340 od.
0163/8925860.

Metelen: sehr schöne 4 ZKB, OG-
Whg., 110 m², Einbauküche, Bad,
ab sofort zu verm., KM 375 €

☎ 0031 64 1704776

Rheine, 4 Zi. Whg., Küche, Bad, 110
m², zentrale Lage, Schotthock zu
vermieten.☎ 0171/6592700.

Rheine-Hörstkamp, schöne, ruhige,
4 ZKBB, 1. OG, 89 m², 425 € KM, mit
Waldblick, geringe Heizkosten,
zum 01.10.14 zu verm. ☎ 0170/
9662271.

LH, stadtnah, 4 ZKDB, 1. OG, G-WC,
Balkon, AR, Keller, Stellplatz, WBS,
97,93 m², KM 428,93 €, ☎ 02591/
8055.

Berufstätige, 16-jährig. Lehrling u.
Hund suchen 3 ZKB bis 450 € WM,
mögl. mit Garten im Raum Ibb. *
Zuschriften bitte an den Ibben-
bürener Anzeiger, Wilhelmstr. 240,
49475 Ibbenbüren unter Chiffre:
Z001/9748.

Alleinstehende Frau sucht Whg. in
LH oder Seppenrade, 60-65 m² mit
Balkon oder Terrasse. ☎ 0 25 41 /
84 22 440 oder 0174 / 73 90 950

SOFORTGELD zur freien Verfügung
bis 10.000,-€ auch schufafrei verm.
SpreeFinanzService 030-
283955321 PSF 040567 Berlin

Rolf, 62, kfm. Leiter i.R., verw.,
gutaussehend, männlich, aktiv,
vielseitig interessiert u. gut situiert.
Man sagt ich hätte Charme, Herz,
Humor u. Verstand. Ich sehne mich
nach einer seriösen warmherzigen
Dame, für noch hoffentlich viele
schöne gemeinsame Unterneh-
mungen u. traumhafte Jahre.
☎ 0234/9278075, www.liebesbo-
te-pv.de

Mann Anf. 60 sucht schlanke Sie,
gerne jünger, für alles Schöne zu
Zweit, gerne feste Beziehung.
Meine Hobbies: Radfahren, Natur.
Freue mich auf Ihren Anruf.
☎ 0176/99644988

Er 49 J., 1,98, schlk., Löwe, sucht Frau
bis 40 J., gerne Wassermann-Frau,
mit vernünftiger Lebensanschau-
ung, gerne mit Kinderwunsch.
Zuschriften bitte an den RA unter
Chiffre_1137248 Pf. 1161, 48401
Rheine.

Regina, 63, Witwe, hübsche üppige
Figur, zärtlich u. voller Gefühl. Ich
bin ganz allein u. spüre, wie
schwer mir die Einsamkeit fällt. Ich
mache mich gern zurecht, koche u.
backe leidenschaftlich u. fahre
Auto. Was mir fehlt ist Zweisam-
keit, gemeinsame Freude, die
Nähe u. Wärme eines Partners.
Desh. wünsche ich mir einen lie-
ben Mann, gerne älter, für den ich
da sein darf. ☎ 0234/9278075,
www.liebesbote-pv.de

Gibt es Dich noch? Mein Name ist
Frank, 51/182 u. ich bin auf der
Suche nach einer lebenslustigen,
liebevollen u. geistreichen Partne-
rin, die mit mir die schönen Dinge
des Lebens genießen möchte. Da
ich berufl. über ein gutes Auskom-
men verfüge können wir zusam-
men viell. unsere Träume verwirkli-
chen. Bitte ruf an, ich freu mich auf
Dich. ☎ 0234/9278075, www.lie-
besbote-pv.de

Naturverbundener Rentner, 57 J.,
sucht eine naturverb. SIE ab 50
Jahre. Zuschriften bitte an: GZ
7501537 - Grenzland Wochenpost,
Postfach 1364, 48574 Gronau.

Ich bin Mona, 44/164, leider nur eine
einfache Arbeiterin, bin hübsch,
zärtlich, sexy u. total treu! Nach
einer Enttäuschung habe ich noch
keinen Partner gefunden. Dein
Beruf u. Aussehen ist nicht so
wichtig, für mich zählt das Herz.
Bin sehr einsam u. würde mich
über eine Nachricht von einem
netten Mann bis Ende 50 sehr
freuen.☎ 0234/9278075, www.lie-
besbote-pv.de

Südliche Nordsee: Nebensaison,
Sonderpreise 18 € p. Tag, schönes
Ferienh. m. Kamin, 500 m z. Meer,
tierfreundlich,☎ 05483/9282.

Horumersiel-Ortsmitte, FeWo, 50
m², 2-4 Pers., frei ab 06.09.14,
www.horumersiel-wie.de,
☎ 05978/264

Ameland / App. zu verm.,
Schwimmbad + Sauna im Haus,
Golfplatz nebenan. ☎ 05924/
997548.

Wohnwagen in Haarlesiel zu verm.,
f. 2 - 6 Pers., ab 25 €. ☎ 04462/
7249.

Vermiete Wgh., Mallorca Santa
Ponsa, direkt am Strand, 1-3 Mon.
preiswert,☎ 02 41/55 40 18.

Verschiedenes
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„Twister“ machte es in den
90er Jahren vor, jetzt bringen
Hollywoods Trickkünstler
riesigeTornadosnochspekta-
kulärer ins Wirbeln. In dem
Katastrophenthriller „Storm
Hunters“ folgen Sturmjäger
den tödlichen Twistern.

Der gewaltige Tornado
saugt ein Flugzeug vom

Boden indie Luft, alswäre es
eine leichte Feder. Riesige
Lastwagen wirbeln gen
Himmel. Es regnet Häuser-
dächer und entwurzelte
Bäume. Eine brennende
Windhose zieht seine Opfer
in die Höhe. Für den Katast-
rophenfilm „Storm
Hunters“ haben Holly-

woods Trickspezialisten
kräftig zugelangt. Die Tor-
nado-Sequenzen sind atem-
beraubend realistisch, teil-
weise aber auch reißerisch
überzogen.
Schon vor 18 Jahren ging

es bei „Twister“ auf der Lein-
wand rund. Diesmal jagen
professionelle „Storm Cha-
ser“, also Sturmjäger, mit
einem gepanzerten Gelän-
dewagen und Filmkameras
den Naturgewalten hinter-
her. Auch ein paar durchge-
drehte Amateure wollen Ac-
tionvideos für ihren nächs-
ten YouTube-Stunt einfan-
gen. Schauplatz ist die klei-
ne Stadt Silverton imMittle-
ren Westen der USA, die an

einem Tag gleich von einem
Dutzend Twistern heimge-
sucht wird.
„Twister“ setzte damals

auf die wenig bekannten
Hauptdarsteller Helen Hunt
und Bill Paxton. Philip Sey-
mour Hoffman landete eine
seiner ersten Nebenrollen
als abgewrackter Sturmjä-
ger. Auch diesmal steckten
die Macher ihr Geld in die
Effekte undnicht in Star-Ga-
gen. Richard Armitage spielt
einen verwitwetenVatermit
zweiTeenagersöhnen imKa-
tastrophen-Ort Silverton.
Actrice Sarah Wayne Callies
mimt eine Meteorologin an
der Seite eines fanatischen
Sturmjäger-Profis (Matt

Walsh), der fürdiebestenVi-
deos Kopf und Kragen ris-
kiert.
Die 89 stürmischen Film-

minuten schmückt Regis-
seur Steven Quale mit der
obligatorischen Liebesge-
schichte, Weltuntergangs-
warnungen und banalen
Dialogen aus. Story-Tief-
gang ist nicht seine Stärke.
Die Höhenflüge in „Storm
Hunters“ sind rein compu-
terfabrizierter Natur. Umso
platter ist die Message des
Films: Die hausgemachten
Naturkatastrophen werden
immer schlimmer, da müs-
sen Betroffene noch mehr
zusammenhalten. (dpa)
Fazit:

Zum
Totlachen
„Besser als nix“

Der Inhalt einer Urne lan-
det im Tee und eine Lei-

che kommt zu spät zum
Friedhof, weil der Bestatter
sie im Suff bunt angemalt
hat: Die Tragikomödie „Bes-
ser als nix“widmet sich dem
Tod auf eher unkonventio-
nelleWeise. Tiefganghatder
Film aber dennoch.
Eigentlich sucht Tom nur

einen Ausbildungsplatz, bei
dem er Menschen helfen
kannundnicht so viel reden
muss. Dass er bei der Berufs-
beratung in Schwarz geklei-
det erscheint, ist dabei aber
vielleicht nicht unbedingt
hilfreich. Am Ende geht er
mit einem gewöhnungsbe-
dürftigen Jobvorschlag: Be-
stattungsfachkraft.
Die Tragikomödie umden

19-jährigen Außenseiter
Tom (François Goeske), die
auf einer Buchvorlage ba-
siert, geht teils skurril, teils
bedrückendmit demThema
Tod auf Tuchfühlung. Denn
Tom steigt entgegen aller
Vorbehalte natürlich doch
in die Arbeit mit dem Tod
ein.
Nachdem er bei einem

Grab-Discounter nicht über
die Telefonschleife hinaus-
kommt, landet er beim Be-
stattungsinstitut „Heim-
kehr“. Ein düsteres Anwe-
sen, ein schwarzer Rabe und
eine Mitarbeiterin, die aus-
siehtwie gerade ausTranssil-
vanien eingeflogen – der
Film lässt dabei kein Kli-
schee aus. (dpa)
Fazit:

KRIEG DER HÄPPCHEN: Eine indische
Immigranten-

familie lässt sich in einem Städtchen im Südwesten Frank-
reichs nieder und eröffnet ein Restaurant mit Spezialitäten
ihrer Heimat. Es beginnt ein Küchenkrieg mit dem Sterne-
Gourmettempel von Madame Mallory auf der anderen
Straßenseite.

Außerdem NEU im KinoAußerdem NEU im Kino
„The Expendables 3“

ACTION. Die Söldnertruppe um Stallone schlägt wieder zu. Fazit:

„When Animals Dream“

DRAMA. Maries Vater versucht, sie vor misstrauischen Blicken zu schützen. Fazit:

Foto:dpa/Constantin
Film

Katastrophale ErwartungenKatastrophale Erwartungen
„Storm Hunters“ jagen Twister„Storm Hunters“ jagen Twister
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Autohaus Heemann
August-Kümpers-Str. 10–15

48493 Wettringen
Telefon 02557/9277 -0

www.autohaus-heemann.de



Die Kennedys haben es ge-
macht. Sogar die 86 Jahre alte
Großmutter Ethel ließ sich in
der Sommerfrische einen Ei-
mer Eiswasser über den Kopf
kippen. Facebook-Chef Mark
Zuckerberghat es hinter sich,
Bill Gates, Justin Timberlake,
OprahWinfrey und Lady Ga-
ga auch.

Seit Tagen rauschenVideos
der „Ice Bucket Challen-

ge“, der Eiseimer-Herausfor-
derung, durch das Internet
und um die Welt. Jetzt
schwappt der Trend aus den
USA nach Deutschland. Ge-
rade hat Ex-Handballer Ste-
fan Kretzschmar die Kanzle-
rin ins Spiel gebracht. Was
steckt dahinter?
Das Prinzip: Vor laufender

Kamera schütten sich die
Teilnehmer einen Eimer Eis-
wasser über den Kopf und
stellen dann das Video ins
Internet. Vorher nominie-
ren sie drei Kandidaten,
ebenfalls mitzumachen
oder für den guten Zweck zu
spenden. Die Aktion soll auf
die selteneNervenkrankheit
Amyotrophe Lateralsklerose
(ALS) aufmerksam machen.
Auch wer die Dusche ge-
meistert hat, darf gerne
spenden.
Früher hefteten sich die

Leute Schleifen als Zeichen
andie Jacke, zumBeispiel ro-
te imKampf gegen Aids. Das
Internetvideo ist die moder-
ne Variante, die der Krank-
heit und den Prominenten

Schlagzeilen bringt.
Tennisprofi Sabine Lisicki

ließ sich von zwei Helfern
nass machen und kreischte
unter dem eisigen Schwall.
Vorher nominierte die 24-

Jährige mit den Worten
„Sorry, Darling“ ihren
Freund Oliver Pocher. Der
brachte die Aktion an einer
Tankstelle mit Eiswürfeln
aus der Truhe hinter sich.

Handballer Kretzschmar
goss sich selbst einen Kübel
Wasser über den tätowierten
Körper. Bundestrainer Jogi
Löwnominierte er, „weil ich
die WM-Frisur nochmal
wiedersehen will“. Angela
Merkel wählte der Sportler
aus, weil in den USA der
Basketballer LeBron James
den Präsidenten herausge-
fordert hatte. BarackObama
machte bei der Aktion nicht
mit. Er wollte lieber spen-
den, wie er US-Medien wis-
sen ließ, als ihn auch Ethel
Kennedy nominiert hatte.
Manchmal dient die „Ice

Bucket Challenge“ auch der
süßenRache: Brasiliens Fuß-
ball-Star Neymar nominier-
te nach seiner eigenen Prü-
fung Juan Camilo Zúñiga –
den Kolumbianer, der ihn
im WM-Viertalfinale für
den Rest des Turniers mit
einem harten Einsteigen
außer Gefecht setzte. Der fa-
ckelte nicht lange und ließ
sich ebenfalls überschütten.
VonderMethodeher erin-

nert der Trend an die frag-
würdige Biernominierung –
ein Trinkspiel, das kürzlich
ebenfalls im Internet die
Runde machte. Dieses Mal
hat der Jux einen ernsten
Hintergrund. Die amerika-
nische ALS-Organisation
schreibt es dem erkrankten
Ex-Baseballspieler Pete Fra-
tes zu, dass die Aktion zum
Social-Media-Hit wurde –
und freut sich über steigen-
de Spenden. (dpa)

Der Facebook-GründerMarkZuckerbergnimmt eine eiskalte
Dusche. Foto: dpa/facebook

Y’akoto fühlt sich
als „Exportgut“

Die Sängerin Y’akoto
(26) möchte gern

Botschafterin für
Deutschland sein. „Ich
bin auch ein Exportgut,
und das macht Spaß.

Wenn ich
in Los An-
geles im
Studio sitze,
bin ich
auch stolz
darauf, han-
seatisch,
ghanaisch,

deutsch zu sein“, sagte
die Sängerin, die in Ham-
burg geboren und in
Ghana aufgewachsen ist,
in einem Interview. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker
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Jovovich erwartet
ihr zweites Kind

US-Schauspielerin Mil-
la Jovovich (38) er-

wartet ihr zweites Kind.
„Mein Ehemann Paul
und ich haben gerade er-
fahren, dass wir noch ein

Baby be-
kommen“,
schrieb Jo-
vovich
(„Das Fünf-
te Ele-
ment“) am
Montag bei
Facebook.

Deshalb würden auch die
Dreharbeiten zu ihrem
neuen Film „Resident
Evil: The Final Chapter“
verschoben. (dpa)

Steeger möchte
einen Bauernhof

Schauspielerin Ingrid
Steeger (67) hat eine

idyllische Vorstellung von
ihrem Lebensabend. „Ich
träume von einem Bau-
ernhof, mit drei oder vier

Freundin-
nen“, sagte
sie dem Ma-
gazin „Se-
nioren Rat-
geber“.
Doch die
Umsetzung
sei noch

schwierig: „Jede, die ich
frage, sagt: ‚Das ist zu
früh, wir haben noch
Zeit’.“ (dpa)

Promis duschen eiskalt
„Ice Bucket Challenge“: Nur ein Internet-Jux?

LesezeichenLesezeichen

Dave Eggers: Der Circle,
Kiepenheuer & Witsch,
560 Seiten, 22,99 Euro.

Mae Holland ist sehr
glücklich. Sie hat

beim „Circle“ eine
Arbeitsstelle bekommen,
einem Internetkonzern,
der die Geschäftsfelder
von Google, Apple, Face-
book und Twitter ge-
schluckt hat, indem er al-
le Kunden mit einer ein-
zigen Internetidentität
ausstattet, über die alles
abgewickelt werden
kann. Ein Thriller, der
ganz neu über die Bedeu-
tung von Privatsphäre,
Demokratie und Öffent-
lichkeitnachdenken lässt.
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Viele Versorger langen
beim Gaspreis nach wie vor
kräftig zu. Eine sprudeln-
de Einnahmequelle, denn
immer noch akzeptieren
die meisten Verbraucher
den großzügigen Griff ins
Portemonnaie. Dabei gibt
es längst günstige Alterna-
tiven wie das Erdgasange-
bot von Westfalen. Rudolf
Mischer, bei Westfalen Lei-
ter des Kundenservice für
Erdgaskunden, erläutert die
Hintergründe:

Herr Mischer, Erdgas ist
teuer, aber das lässt sich
nicht ändern. Würden Sie
diese Aussage unterstrei-
chen?
Ganz und gar nicht. Es

liegt an jedem selbst, ein
paar hundert Euro im Jahr
zu sparen. Wichtig ist es,
den ersten Schritt zu ge-
hen und über Alternativen
nachzudenken ...

... die Westfalen bietet?
Definitiv, ja. Es gibt heute

keinen Grund mehr, über-
zogene Grundversorgungs-
tarife zu berappen oder
saftige Preiserhöhungen
zu akzeptieren. Die Platz-
hirsche leben zwar gut da-
von - aber eben auf Kosten
der Verbraucher. Dass es

durchaus günstiger geht,
zeigt das Erdgas-Angebot
von Westfalen: Wir können
in aller Regel Angebote un-
terbreiten, die preislich äu-
ßerst attraktiv sind.

Der Preis ist doch aber
nicht alles?
Richtig. Deswegen sind

wir auch kein „Billighei-
mer“, der Kunden mit du-
biosen Angeboten, Voraus-
kasse, Bonus, Kaution etc.
lockt. Westfalen ist ein so-

lider Mittelständler aus der
Region. Was glauben Sie,
was sich unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter
von Nachbarn, Freunden
und Familie anhören müss-
ten, wenn wir nach dem
Prinzip „Hauptsache kas-
sieren“ handeln würden?

Das hört sich ja fast kari-
tativ an.
Ist es nicht. Natürlich

müssen wir Gewinn er-
wirtschaften. Das geht aber
eben auch mit viel günsti-
geren Erdgas-Angeboten,
als es die meisten Verbrau-
cher gewohnt sind. Vor al-
lem wollen wir mit Leis-
tung überzeugen.

Wie kann man denn bei
Erdgas mit Leistung über-
zeugen?
Genauso, wie wir‘s mit

Strom von Westfalen schon
vorgemacht haben: Wir ha-
ben uns „transparent, per-
sönlich, fair“ auf die Fahne
geschrieben und sind damit
unheimlich erfolgreich.

Umreißen Sie noch mal,
was Sie damit genau mei-
nen?
Gern: Transparent heißt,

dass unser Angebot klar
formuliert ist – ohne Fall-
stricke im Kleingedruckten:

Ein Jahr Vertragslaufzeit,
vier Wochen Kündigungs-
frist und ein Jahr Garantie
auf den Energiepreis, die
Konzessionsabgaben und
Netzentgelte. Zugleich sa-
gen wir klar und offen,
dass wir auf den Anteil
staatlicher Abgaben keine
Garantie geben können.
Das ist übrigens ein As-
pekt, der oft sehr unleser-
lich unter „ferner liefen“
versteckt wird und hinter-
her zu großem Hallo führt.

Und was macht Erdgas
„persönlich“?
Ich zum Beispiel. Genau-

so wie alle anderen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
unseres Teams. Wir sitzen
in Münster, nicht irgend-
wo auf der Welt in einem
anonymen Callcenter. Und
wer uns anruft, wird von
Mensch zu Mensch begrüßt
und seriös beraten. Nicht
von einer Computerstim-
me, die einem erst die Oh-
ren voll leiert, bevor sie ei-
nen zur Verzweiflung treibt.

Wie definieren Sie denn
Fairness in Bezug auf
Erdgas?
Indem wir fair zu unse-

rem Angebot stehen. Ohne
Wenn und Aber. Vor allem
auch nach einem Vertrags-

abschluss. Zum Beispiel
mit unserer einzigartigen
„Probezeit“: Wer nach
zwei Monaten als Erd-
gaskunde von Westfalen
nicht zufrieden ist, kann
kündigen. Einfach so,
ohne Nachkarten aus dem
Kleingedruckten. Und wer
nach zwölf Monaten sei-
nen Vertrag verlängert, be-
kommt erneut eine 12-mo-
natige Preisgarantie. Auch
das ist absolut außerge-
wöhnlich.

Und wie funktioniert der
Wechsel des Erdgas-An-
bieters
Ganz einfach: Mit der

Auftragserteilung kümmern
wir uns um alle Formalitä-
ten. Aber dazu beraten wir
unsere Kunden gern persön-
lich.

Wie?
Wie’s gewünscht wird.

Direkt am Telefon unter
der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 3335060 oder per
Mail:
erdgas@westfalengas.de.
Und wer lieber erst mal
surft, wird unter
www.erdgas.westfalengas.de
fündig.

Gaspreise: Viel Luft nach unten.
Wer zu viel zahlt, sollte wechseln.

-Anzeige-

Rudolf Mischer berät als
Leiter des Kundenservice
Erdgaskunden der Westfa-
len Gruppe aus Münster.
Das 1923 gegründete Un-
ternehmen ist seit November
2012 auch als Erdgas- und
Stromanbieter erfolgreich.

ERDGASSTROM

Regen Sie sich nicht auf.
Wechseln Sie einfach!

Holen Sie sich gleich Ihr
persönliches Angebot. Unter de
kostenfreien Hotline 0800 3335060.
Oder unter www.erdgas.westfalengas.de

er


